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ither Teil - Me otliillg - Parte ntfiti

Abbanden gekommene Werttitel - Titres disparus - Titoli smarriü

Der Schuldbrief vom 15. September 1916 per Fr. 10,000 des Gläubigers:
Armin Witmer-Karrer, Architekt, in Zürich, und des Schuldners: A. Scbild-
L6on, Fabrikant, in Grenchen, lastend auf Grundbuch Grenehen Nr. 4989, des
Eigentümers: Adolf Scbild-L6on, Fabrikant, in Grenchen, wird als kraftlos
erklärt •' (W 624)

Solothurn, den 26. Dozember 1921.
Der Gerichtspräsident von Solotliurn-Lebern: 0. Weingart.

Es werden hiermit, weil innert nützlicher Frist von niemanden vorgewiesen,
folgende Titel kraftlos erklärt:
a) Die im Luz. Kautonsblatt vom 24. September, 1. und 8. Oktober 1920

und im Schweiz. Handelsamtsblatt Nr. 243, 247 und 253 vom 23. und 28.
September und 5. Oktober 1920 aufgerufene Gült von Gl. 200 oder Fr. 380. 95
fällig auf Liehtmess (Angangsjabr unbekannt), haftend auf «ganz mittelst
Knrzenbach und Risebgrat» in der Gemeinde Eseholzmatt.

b) Die im Luz. Kantonsblatt vom 5., 12. und 19. November 1920 und im
Schweiz. Handelsamtsblatt Nr. 280, 285 und 291 vom 5., 11. und 18. November
1920 aufgerufene Gült, angegangen Mitte März 1848, von Gl. 1000 oder
Fr. 1904.76, errielitet von Anton Thalmann, ab 1 von 3 Teilen, im Feldgaden,
Gemeinde Eseholzmatt. (W 625)

E n 11 e b u c Ii, den 23. Dezember 1921.

Der Amtsgerichlspräsklent: Renggli.

Der unbekannte Inhaber des Mantels zu der Obligation 3%, 1903, diff.
Nr. 131290, der Schweiz. Bundesbahnen, wird hiermit aufgefordert, den
genannten Titel innert 3 Jahren, vom Tage der ersten Veröffentlichung an
gerechnet, dem unterzeichneten Riehter vorzulegen, widrigenfalls er kraftlos
erklärt wird. Auf diesem Titel ist ein gerichtliches Zahlungsverbot erlassen.

Bern, den 15. November 1921. (W 6263)
Der Gerichtspräsident HI: 0. Peter.

Handelsregister — Registre de commerce — Registro di commercio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Zurlgo
1921. 2. Dezember. Einkaufs-Genossenschaft schweizerischer

Baumwollgarn-Konsumenten, in Zürich (S. H. A. B. Nr. 39 vom 9. Februar 1921, Seite
301/302). Die Mitglieder dieser Genossenschaft haben in der ausserordentlichen

Generalversammlung vom 28. Oktober 1921 eine Statutenrevision
vorgenommen, welche zufolge Erweiterung des Verbandszweckes notwendig
wurde. Den bisher publizierten Bestimmungen gegenüber ergeben sieh folgendo
Aonderungen: Der Name der Genossensehaft lautet nunmehr: Verband
schweizerischer Baumwollgarn-Konsumenten. Der Verband bezweckt die Wahrung
und Förderung dor gemeinsamen Interessen seiner Mitglieder und vertritt diese
namentlich in industriellen, handelspolitischen und wirtschaftlichen Angelegenheiten.

Jedo in der Schweiz niedergelassene, im Handelsregister eingetragene
und dem eidgenössischen Fabrikgesetz untorstellte Firma, welche Baumwollgarn

kauft und verbraucht, zwirnt und veredelt, kann dio Aufnahme in den
Verband nachsuchen. Jedes Mitglied bezahlt einen jährlichen Beitrag von
Fr. 50 im. Minimum in die Verbandskasse. Je naeh Bedürfnis kann dieser
Jahresbeitrag durch Besehluss der Genoralversammlung abgeändert werden.
Ferner ist jedes Mitglied verpflichtet, bei seinem Eintritt in den Verband einen
Stammanteil von Fr. 500 auf je 100 von ihm beschäftigten Arbeiter und
Angestellte zu übernehmen. In jedem Fall bat ein Mitglied einen Stammanteil
zu orwerben. Der Verpflichtung zur Uebernabme von Stamman teilen gentigt
ein Mitglied, wenn es sich über den Besitz einer entsprechenden Anzahl Stanim-
anteile der «Einkaufsgenossenschaft schweizerischer Baumwollgarn-Konsumenten»

ausweist, dio auf den Verband schweizerischer Baumwollgarn-Konsumenten
überschrieben worden sind. Die Organe der Genossenschaft sind: Die

Generalversammlung, der Vorstand von mindestens 7 Mitgliedern, die Ge-
sehäflsleitung und die Rechnungsrevisoren. Die rechtsverbindliche Unterschrift
für den Verband führt der Präsident mit den vom Vorstand bezeichneten
Mitgliedern. Die übrigen bisher publizierten Tatsachen bleiben unverändert.
Als weitere Mitglieder wurden in den Vorstand gewählt: Fritz Forster-Ganz,
von Happe.rswil (Thnrgau), in Biilaeh, und Albert His-Veillon, Fabrikant, von
und in Basel. In der Unterschriftsführung ist eine Acnderung nicht eingetreten.

23. Dezember. Unter der Firma Ceinentia Holding A.-G. bat sieh
mit Sitz in Zürich und auf unbestimmte Dauer am 15. Dezember 1921 eine
Aktiengesellschaft gebildet. Der Zweck 'der Gesellschaft besteht
m dor dauernden Verwaltung von Beteiligungen an Cement-Industrie-,
Bergwerks- und Handelsunternelnnungen, sowie aller damit zusammenhängenden

Transaktionen, mit Ausschluss des Eingehens von Weehsel-Verbindliehkeitern.
Das Aktienkapital beträgt Fr. 500,000 (fünfhunderttauseud Franken) und ist
eingeteilt in 2500 auf den Inhaber lautende, voll einbezahlte Aktien zu je
Fr. 200. Die Einladungen zu den Generalversammlungen, sowie die übrigen
gesetzlieli geforderten Publikationen der Gesellschaft erfolgen im Schweizer
risclien Handelsamtsblatt. Der Verwaltuhgsrat kann weitere Publikations-i
organe bestimmen. Ausserordentliche Generalversammlungen können aueh
auf dem Zirkulationswege, nötigenfalls tolegraphisch, einberufen werden.
Die Organe der Gesellschaft sind: die Generalversammlung, ein .Verwaltungs¬
rat von 1—5 Mitgliedern und die Kontrollstelle. Der Verwaltungsrat vertritt
die Gesellschaft nach aussen und führt gemäss Art. 651 0. R. die
rechtsverbindliche Unterschrift für die Gesellschaft. Der Verwaltungsrat kann auch
Drittpersonen mit der Firmazeichnung betrauen, er setzt diesfalls Art und
Form der Zeichnung fest. Als Verwaltungsrat ist bestellt: Dr. Konrad Bloch,
Rechtsanwalt, von Zürich, in Zürich 8. Derselbe führt Einzelunterschrift. Ge-
schäftslokal: Börsenstrasse 161.

27. Dezember. Unfallkasse der Baugewerbe in Zürich in Liq., in Zürich
(S. H. A. B. Nr. 163 vom 11. Juli 1918, Seite 1142). In der Sitzung vom 7.
Dezember 1921 haben die Mitglieder der Liquidationskommission die Beendigung
der Liquidation konstatiert. Diese Finna und damit die Unterschriften bzw.
Namen der Vorstandsmitglieder Hans Kägi, Arnold Berchtold, August Bernatb,
Max Guyer, Felix Binder, Werner Bethge, Hans Ritz und Carl Lorinser werden
daher anmit gelöscht.

Obst, Gemüse und Früchte. — 27. Dezember. Die Firma Sante
Tribö, in Zürich 4 (S. H. A. B. Nr. 286 vom 7. Dezember 1915, Seite 1637),
verzeigt als nunmehriges Domizil und Geschäftslokal: Zürich 5, Conradstrasse

72, woselbst der Inhaber auch wohnt, und erteilt Prokura an: Alei-
biade Sances-Welte, von Rom (Italien), in Zürich 4.

27. Dezember. Konsumverein Rüti-Tann, in Rüti (S. H. A. B. Nr. 157 vom
24. Juni 1921, Seite 1278). Die Unterschrift von Emil Amberg ist c-rloseben.
Als Verwalter ist neu gewählt: Heinrieh Zweifel, von Linttal, in Rüti. Präsident,

Aktuar, Quästor und Verwalter zeichnen je zu zweien kollektiv.
Käserei. — 27. Dezember. Die Firma Gustav Hürnig, in Elgg (S. H.

A. B. Nr. 257 vom 10. Oktober 1913, Seite 1821), Käserei, ist infolge Aufgabe
des Geschäftes erloschen.

27. Dezember. Landw, Konsumgenossenschaft Rüti und Umgebung, in
Rüti (S. H. A. B. Nr. 222 vom 8. September 1921. Seite 1766). Die Unterschrift
des Verwalters Albert Seberb ist erloschen.

Chemische Produkte. — 27. Dezember. In der Firma Emilie
Kächele-Abele, in Zürich 6 (S. H. A. B. Nr. 100 vom 16. April 1921, Seite 766),
Fabrikation und Handel in chemischen Produkten, ist die Prokura des Leonhard

Käehelo erloschen.
27. Dezember. «Astaga Allgemeine Studien-Aktien-Gesellschaft, in Zürich

(S. H. A. B. Nr. 264 vom 4. November 1919, Seite 1933). In ihrer Generalversammlung

vom 15. Dezember 1921 haben die Aktionäre in Revision von § 9
der Gesellschafts-Statuten die Mitgliederzahl des Verwaltungsrates auf 1—3
festgesetzt. Die bisherigen Vcrwaltungsratsmitglieder: Dr. Heinrich Weisflog,
Hermann Gnggenheim-Ris und Siegfried Herzog, Ingenieur, sind zurückgetreten;

deren Unterschriften werden anmit gelöscht. Einziges Mitglied des
Verwaltungsrates ist nunmehr: Dr. Albort Hoerni, Rechtsanwalt, von U.-Stamm-
heim, in Zürich 6. Der Genannte führt Einzelnntersehrift Das Geschäftslokal
befindet sich nun in Zürich 1, Bahnhofstrasse 35.

Delikatessen, Comestibles. — 27. Dezember. Die Firma
Emil Soland-Senn, in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 51 vom 22. Februar 1921,
Seite 393), Delikatessen, Comestibles, detail/mi gros, ist infolge Verkaufs des
Geschäftes erloschen.

Bau- und Möbclsehreinerci. — 27. Dezember. Inhaber der
Firma Adolf Schmid, in Zürich 3, ist Gustav Adolf Schmid, von Zürich, in
Zürich 3. Bau- und Möbelschreinerei. Friedastrasse 7.

27. Dezember. Inhaber der Firma Dr. Emil Huber-Frey, Sanatorium Kilchberg

b. Zürich, in Kilchberg b. Zürich, ist Dr. Emil Huber-Frey, von Jonen
(Aargau), in Kilchberg b. Zürich. Betrieb des Sanatoriums Kilchberg, Anstalt
für Geistes- und Gemütskranke. Alte Landstrasse. Die Firma tibernimmt
Aktiven und Passiven der Genossenschaft «Sanatoriuni Kilchberg b. Zürich»
in Kilchberg b. Zürich.

Wein, Likörs, Klaviere, Harmoniums, Automobile. —
27. Dezember. Der Inhaber der Firma Louis Capecchi, in Kilchberg b. Zürich
(S. H. A. B. Nr. 292 vom 29. November 1921, Seite 2305), ist nunmehr Bürger
von Kilchberg b. Zürieh.

27. Dezember. Schweizerische Bankgesellschaft (Union de Banques Suisses)
(Unlone di Banche Svizzere) (Union Bank of Switzerland), in Winterthur, mit
Geschäftssitz in Zürich (S. H. A. B. Nr. 228 vom 15. September 1921, Seite
1810). Durch Besehluss des leitenden Ausschusses vom 12. Dezember 1921
wurde der bisherige Prokurist Franz Eugen Riecken, von Aeugst a. A., in
Zürich 7, zum Vizedirektor für den Sitz Zürich ernannt. Derselbe führt
Kollektivunterschvift je mit einem der übrigen Zeiehnungsbereebtigten. Ferner
wurde Kollcktivprokura für den Sitz Zürieh erteilt an Albert Scbneebeli, von
Nänikon b.' Ustor, • in Zürich 6; Carl Reber, von Mellingen (Aargau), in
Zürich 2; Dr. Leo Birchler, von Einsiedeln, in Zürieh 6, und an Hermann
Mettler, von Zürich, in Zürich 6. Die Genannten zeichnen unter sich oder je
mit einem der übrigen Zeiehnungsbereebtigten dieses Geschäftssitzes kollektiv
zu zweien.

27. Dezember. Unter dein Namen Genossenschaft Gottfried Keller-Haus
hat sich mit Sitz in Zürich am 23. Dezember 1921 eine Genossenschaft
gebildet, welche sich die Aufgabe stellt, das letzte Wohnhaus von Gottfried
Keller in der ehemaligen Gemeinde Ilottingen, nämlich das Haus zum Taleek,
Zeltweg 27, in Zürich 7. in dem der Dichter am 16. Juli 1890 starb, zu erwerben,

zu erhalten und in einer des Andenkens an den Dichter würdigen Weise
zu verwenden. Die endgültigen Bestimmungen über die Verwendung trifft, je
nach den eintretenden Bedürfnissen, der Vorstand oder die Generalversammlung.

Mitglied kann jede private oder juristische Person werden, die sich zur
Entrichtung eines Jahresbeitrages von mindestens Fr. 10 verpflichtet, oder
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einen Anteilschein, erwirbt, Mit einem .einmaligen Beitrag von mindestens.,
Fr. 500 .kann von privaten Personen die lebenslängliche Mitgliedschaft erworben

werden. Diese letztern Mitglieder erhalten den Namen. Stifter. Ueber die
Aufnahme beschliesst der Vorstand. Die Genossenschaft gibt an ihre Mitglieder
Anteilscheine von,Fr.. 100, Fr. 200, Fr. 500 oder Fr.. 1000 ab, die auf .den
Namen lauten und .unter gewissen Bedingungen verzinslich, übertragbar und
rückzahlbar sind. Die Zahl der Anteilscheine, die ein Mitglied besitzen darf,
ist nicht boschrünkt. Der-Vorstand kann jederzeit auf vorangegangene sechs-.
monatliche Kündigung Anteilscheine gegen Erstattung des Ankaufswertes,
zurückkaufen..Die Anteilscheine können nur mit Zustimmung des Vorstandes
übertragen werden. Mitglieder können aus der Genossenschaft nur auf Ende
eines Rechnungs- (Kalender-) Jahres und wenn sie auf Rückerstattung des
Wertes von allfülligcn Antoilcn.Anspruch erheben, mir nach vorausgegangener
mindestens sochsmonatlichcr Kündigung und nach Rückgabe der
Anteilscheine. Der zur Rückzahlung gelangende Wert der von der Genossensehaft
den austretenden Mitgliedern abgenommenen Anteilscheine wird jeweilen vom
Vorstand .bestimmt. Er soll in keinem Fall höher als der Ankanfswert
bemessen werden. Wer aus der Genossenschaft austritt, verliert jeden Anspruch
an das Genossenschaftsvermögen. Die Einnahmen der Genossenschaft
bestehen namentlich aus den Mietzinsen des Gottfried Keller-Hauses, aus den
Beiträgen der Mitglieder, und aus allfälligen Geschenken; die Ausgaben aus
den Zinsen für die auf dem Haus haftenden Schulden und aus den Aufwendungen

für den Unterhalt und die Verwaltung des Hauses. Für die Aufstellung
der Bilanz sind die Bestimmungen von Art. 656 O. R. massgebend. Abfällige-
Uebersehtisse. die sich.aus.der Jahresrechuung ergeben, werden verwendet:
a) zur Verzinsung der Anteilscheine • im Maximum bis .zu 5 % Zins; b) zur
Bildimg eines Fonds, der zur allmählichen Tilgimg der Hypothckarschulden
des Gottfried > Keller-Hauses, zur Vornahme von grossem Reparaturen und
zum Rückkauf von Genossenschaftsanteilen dient, und c) zur Förderung der
allfällig später im Haus untergebrachten Sammlungen, Institute usw. Die Er-
zielung eines Gewinnes wird nicht beabsichtigt. Für die Verbindlichkeiten der
Genossenschaft haftet lediglich das Genossenschaftsvermögen; jede persönliche
Haftbarkeit der einzelnen Mitglieder hierfür ist ausgeschlossen. Die Organe der
Genossenschaft sind: Die Generalversammlung, ein Vorstand von mindestens-
5 Mitgliedern und die Kontrollstelle. Der Vorstand vertritt dio Genossenschaft
nach aussen; dessen-Präsident oder Vizepräsident führen kollektiv je mit dem
Aktuar die rechtsverbindliche Unterschrift. Der Vorstand1 besteht aus: Dr.
Hans Bodiner, Direktor, von Zürich, In Zürich 7, Präsident; Hans C. Bodmer,
Kaufmann, von Zürich, in Zürich 1, Vizepräsident; Luigi Bianchi, Buchhalter,
von Genestrerio (Tessin), in Zürich 7, Aktuar; Carl Diener, Baumeister, von
Zürich, in Zürich 7, Quästor, und Dr. Hermann Bodmer, Professor, von Zürich,
in Zürich 7, Beisitzer. Gcsehäftslokal: Zcltweg 27, Zürich 7.

Bern — Berne — Berna
Bureau Aarwangen

1921. 26., Dezember. Aus dem Vorstand der Landwirtschaftlichen
Genossenschaft Aarwangen und Umgebung, mit Sitz in Aar wan gen' (S.'H. A. B.
Nr. 231 vom 18. September 1911, Seite 1562), sind ausgetreten: der Sekretär
Paul Gerber, sowie die Beisitzer Hans Friedrich Egger und Johann Friedrich
lenzer. An ihre Stellen wurden in der Genosscnschaftsversämmlung' vom
(i. Februar 1921 gewählt: als Sekretär: Gottfried Jordi, von Huttwil,
Kaufmann,, in Aarwangeh, und als Beisitzer: Albrecht Kohler, von Wynigen, Land-
ivirt, in'Aarwangen,.und Albert Mönch, Wagher, von und in Schwarzhäusern..
Namens der Genossenschaft zeichnet der Sekretär kollektiv mit dem bishcri- '

gen Präsidenten Fritz Berchtold oder dem bisherigen Vizepräsidenten Gottfried '

Wiilchli.
27. Dezember. Die Aktiengesellschaft Bank In Langenthal mit Sitz in

Langenthal (S. H. A. B. Nr. 53 vom 24. Februar 1921, Seite 410 und dortige
Verweisung), erteilt- Kollektivprokura" an Hans Schneeberger, von Sehoren,
Bankbeamter, in Langenthal, in dem Sinne, dass dieser mit den übrigen Pro-'-
kuristen - Walter Sommerhaider, Albert Witsclii und Alfred Grogg, alle in
Langenthal, kollektiv je zii zweien für die Gesellschaft zur rechtsverbindlichen
Zeichnung-berechtigt ist.

Bureau Biel
26. Dezember. Die Aktiengesellschaft unter der Firma

«Kolonialwaren A. G. Biel (Denrees Colonialcs S. A. Bienne)», mit Sitz in Biel;
(S. H. A. B. Nr. 65 vom 10. März 1921, Seite 498), hat an der.Generalversamm¬
lung vom 5. Dezember .1921 den Art. 16 dor Statuten aufgehoben und durch •

folgende neue Fassung ersetzt: «Der Verwältungsrat besteht aus einem
Mitglied mit vierjähriger Amtsdauer.» Im weitern hat die Generalversammlung
vom ,5. Dezember 1921 die Auflösung der Gesellschaft beschlossen. Dio Liqui-'
dat-ion wird unter der Firma.Kolonialwaren A. G. Biel in Liq. (Denrdes Colo-
niales S. A. Bienne en Liq.) durch den bisherigen Präsidenten des Vcrwal-;
tungsrates, Henri Fabry, von Neuenburg, Kaufmann, in la Chaux-de-Fonds,
besorgt. Der Liquidator führt für dio Gesellschaft' die rechtsverbindliche
Einzelunterschrift'. •

' • '
•

Bureau Inlerlaken
27. Dezember. Die unter der Firma' Kurhausgesellschaft Interlaken im

Handelsregister eingetragene Aktiengesellschaft mit Sitz in
Interlaken (S. H. A. B. Nr.' 294 vom II Dezember 1921, Seite-2326), hat in -'

den Generalversammlungen vom 21". Mai und 17. September 1921 ihre
Statuten revidiert lind dabei folgende Abändcruugcn der publizierten Tatsachen •

getroffen: a) Das' bisherige Aktienkapital' von Fr. 361,000 wurde durch
Abschreibung der derzeitigen 3610 Aktien im Betrage von Fr. 361,000 um 75 % '

auf Fr.'90,250 reduziert, wobei diese Titel in Stammaktien umgewandelt wurdet.

b) Gleichzeitig ist durch'Ausgabe • von 5000 auf-den Inhaber lautende
Prioritätsaktien zu je Fr. 100 ein neues Prioritätsaktienkapital von'Fr. 500,000
geschaffen worden. Das neue Aktienkapital, das laut Beschluss der General-'1

Versammlungen vom 21; Mai und 17. September 1921' vollständig einbezahlt
ist,'beträgt demnach Fr. 590,250, eingeteilt in 3610 Stämmaktien'zu Fr. 25,
auf den Namen lautend, Fr. 90,250, 5000 Prioritätsaktien zu Fr. 100, auf
den Inhaber läutend,' Fr, 500,000, total Fr. 590,250. D'er Verwaltungsrat
der Kurhausgcseilsehaft besteht aus: Dr. Fritz Michel, von Bönigen, Für-'
Sprecher; Fritz Ra'euber, von Montilicr,' Kaufmann; Hermann Wyder, von
Interlaken,' Hotelier; Fritz Maurer, von Thun, Hotelier; Theodor Wirth, von
Lichtenstcigi Hotelier; Eduard Seiler, von Bönigen, Hoteldircktor; ' Adolf
Urfcr, von Bur£isteiu, Buchbinder; Ernst Se'ewer, von Gstcig, Apotheker; diese
alle in Interlaken; Rudolf von Tobel, von Bern, Weinhändler; Alfred Häuptli,
Bankdirektor, von Biberstein, und Rudolf Stettlcr,'von Bern, Notar; diese drei
in Bern. Präsident des Vcrwaltungsrates ist Dr. Fritz Michel, und Vizepräsident
des Verwaltungsrates ist Fritz Raeuber, beide vorgenannt. Nach aussen führt
der Präsident oder der Vizepräsident des Vcrwaltungsrates namens der
Gesellschaft die verbindliche Unterschrift.

Zug —Zoug — Zugo
1921. 24. Dezember. Inhaber der Firma Oskar Zeier, Baugeschäft, in

Zug, ist Oskar Zeior, von Aescli (Luzern), in-Zug. Hoch- und Tiefbauunternehmung.

26. Dezember. Heimstätte-Genossenschaft Zug, in Zug (S. H. A. B.
[ Nr. 264 vom 17. Oktober 1910, Seite' 1791). Aua dem Vorstände ist Pro-

sfessor. Josef Iten,-Präsident, infolge Todes ausgeschieden; ferner sind'Franz
Müller,. Vizepräsident, lind Josef Iten, Kassier, ausgetreten.'Der bisherige

• Aktuar Aloys Hotz, Rechtsagent, von Baar, .in- Zug, ist als Präsident gc-
' wählt worden. Neu. in den Vorstand .wurden gewählt: als Vizepräsident:
-.Emil Weber, Architekt, von Zug; als Kassier: .Ferdinand Giger, Prokurist,
• von Mühlau (Aargau); als Aktuar: Walter Selicll, Stadtschreiber, von • Zug,
fund als Beisitzer: Anton Iten, Bremser der S.B.B., von Unterägeri, alle
:' wohnhaft in Zug. Der Präsident oder der Vizepräsident führt mit dem Aktuar
•oder Kassier kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
: Bureau de Rulle (dislricL de la Gruyere)

• H 6 t e 1. — 1921'. 23 decembre. Lc chef de la maison Pierre Deschenaux,
:ä Gruyüres,'est'Pierre Deschenaux, ff. Auguste, originaire d'Ursy, domicilie
Iii Griiyöres.-Exploitation deTHötel de Ville. Grand'Rue.-
1 • BonnteTic et inerceric. — 23 decembre. Le clief de la maison
i Marie Kcefber, fi Bulle, est Marie Koerber, ff. Louis, originaire de Morat,
domiciliee ä Bulle. Gelte maison reprend l'actif et le passif de la raison
«Socurs Kcerbor». Bonncterie et mercerie. Grand'Rue.

C a f 6. — 24 decembre. La raison Vial Francois, a Bulle, exploitation
;dn Cafe de la'Clef federale (F. o. s. du c. du 14 avril 1919, n° 89, page 639),
est radiec ensuitc-de renonciation du titulaire.

Cafe; commerce de bdtail. — 24 ddeembre. Le chef de la
maison Edouard Gremaud, Bulle, est Edouard Gremaud, ff. Joseph, originaire

d'Echarlcus, domicilie Bulle. Exploitation du Cafe du Tonnelier, et
commerce de betail. Grand'Rue.

Bureau Takers (Bezirk Sense)

20. Dezember. Unter der Firma Käsereigesellschaft Heitenried
bildet sich mit Sitz in Heitenried. auf unbestimmte Dauer, eine
Genossenschaft' im Sinne des 27. Titels des Schweizerischen Obliga-
tioncnrcchts. Die Statuten datieren vom 27. Oktober 1921. Die Genossenschaft
bezweckt, a) die bestmögliche Verwertung der verfügbaren Milch, in der
bereits dazu eingerichteten Käserei und durch den Betrieb derselben in
eigener Regie, oder durch Milchverkauf an einon Käser; b) die allgemeine
Förderung der Milchwii tschaft durch Beteiligung an zeitgemässen
Bestrebungen, insbesondere durch Anschluss an grössere genossenschaftliche
Unternehmungen und Organisationen. Mitglied der Genossenschaft kann jeder in
Heitenried und Umgebnng niedergelassene Landwirt, sei es als Eigentümer
oder Pächter, werden, oder wenn er wenigstens daselbst ein landwirtschaftliches
Gut besitzt. Die Mitgliedschaft wird erworben bei der Gründung durch
Unterzeichnung der Statuten oder später durch Anmeldung und Aufnahme durch die
Hauptversammlung. Jedes neueintretende Mitglied hat bei Anlass derAufnahme
die Statuten oder eine darauf bezugnehmende Erklärung zu unterzeichnen. Es
hat ferner ein von der Hauptversammlung festzusetzendes Eintrittsgeld zu
entrichten. Beim Tode eines Mitgliedes geht die Mitgliedschaft ohne weiteres
auf die Erben über. Verpachtet ein Mitglied seine Liegenschaften, so ist es

:verpflichtet, dem Pächter die Uebernahme der Mitgliedschaft zu iiberbinden,
ebenso bei anfälligem- Verkaufe der' Verkäufer seinem Käufer. In beiden
Fällen hat der Nachfolger das vorgesehene Eintrittsgeld zu bezahlen. Die
Mitgliedschaft geht verloren durch freiwilligen Austritt, Tod, Konkurs und
Ausschluss. Der Ausschluss erfolgt durch die Hauptversammlung, durch
zwei Drittel Stimmenmehrheit, im Falle einer fortgesetzten Verletzung der

statutarischen Pflichten, speziell infolge Weigerung die verfügbare Milch
abzuliefern,-nachdem der Fohlhare entsprechend verwarnt worden ist. Solange

'die Auflösung der Genossenschaft nicht beschlossen ist, steht jedem Mitglied
der Austritt frei. Der Austritt kann jedoch nur auf- Schluss eines Rechnungsjahres

geschehen und muss wenigstens sechs Monate vorher dem Vorstande
schriftlich angezeigt werden. Der Austritt erfolgt-gebührenfrei. Die durch
Austritt, Tod, Konkurs und Ausschluss ausscheidenden Mitglieder verlieren
jeden Anspruch am Gcnossenschaftsvermögen. Die eingezahlten Beiträgo
bleiben Eigentum der Genossenschaft. Das Genossenschaftskapital wird
beschafft: a) durch die Käserliüttenzinse; b) durch die Beiträge der Mitglieder,
sog. Ohmgcldcr, d. h. Beiträge auf dem Quantum gelieferter Milch, die von
der Hautpversammlung festgesetzt werden; c) durch die Eintrittsgelder;
d) durch Anleihen usw. Die Organe der Genossenschaft sind: die
Hauptversammlung der Genossenschafter, der Vorstand, die' Rechnurigsrcvisorcn und
die Milchfeker. Der Vorstand beseht aus dem -Präsidenten, dem Vizepräsidenten,

dem Sekretär-Kassier und • zwei Beisitzern. Der Präsident oder der
Vizepräsident und der Sekretär führen namens der Genossenschaft-die
rechtsverbindliche Unterschrift, und zwar kollektiv. Bei allfälliger Auflösung
der Genossenschaft findet die Verteilung des Reinvermögens nach der
Anzahl der von den Mitgliedern im letzten Betriebsjahr gehaltenen Milchkühen
statt. Der Vofstand besteht aus: Präsident: Ignaz Böschung, Landwirt, von
Wünnewil, in Heitenried; Vizepräsident: Emil' Buchs, Landwirt, von -Jaun',
in ;Henzenried; Sekretär-Kassier:-Christian Vögeli,'Landwirt, von Herbligen,
in Schönfels; Beisitzer: Franz Aebischor; Landwirt,-von Heitenried, in Schönfels,

und Joseph Müller,' Landwirt, • von Marbach, in Heitenried.

Solothurn — Soleure —< Soletta

Architekturburcau. — 1921; 24. Dezember. Die Kollektivgescll-
schaft unter der Firma Lautenschlager u.- Laubscher, Arehitekturbiireau, • in
Solothurn (S. H. A. B. Nr. 234 vom 2. Oktober 1918, Seite 1559), hat sich auf-

'
gelöst; die Firinä ist nach bereits .beendigter_ Liquidation erloschen.

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basilea-Cittä

Gross- und Kleinvieh- und P f e r d e h a n d 1 u n g. — 1921.
10. Dezember. Die Kollektivgesellschaft, unter der Firma Dreylus, Goetschel

: & Co.; in Basel (S.- H. A. B. Nr. 194 vom 6. August 1921, Seite 1583),' Grossund

Kleinvieh- und Pferdehandlung, hat sich aufgelöst, • die Firma ist
erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die neue Kommanditgesellschaft,

unter der Firma «Drcyfus, Goetschel & Co.», in Basel.
Moritz Dreyfus, Alfred Alexander Goetschel-Weiss, Isaac Levy, mit

seiner Ehefrau Elise geb. Pieard in Gütergemeinschaft lebend, alle drei von
und in Basel, und Max Bloch, badischcr Staatsangehöriger, in Lörrach, haben
unter der Firma Dreyfus, Goetschel & Co., in Basel, eine Kommanditgescll-

; schaft eingegangen, welche mit dem Eintrag im Handelsregister beginnt und
Aktiven und Passiven der erloschenen frühem Kollektivgcsellschaft «Dreyfus,

Goetschel & Co.», in Basel, übernimmt. Moritz Drcyfus, Alfred Alexander
Goetsohel-Weiss und Isaac Lcvy-Picard sind unbeschränkt haftondc
Gesellschafter, Max. Bloch ist Kommanditär mit der Summe von dreiundzwauzig-
tausead Franken (Fr. 23,000). Gross- und Kleinvieh- und Pferdehandlung.
St. Johann-Ring 91.

Basel-Land — Bäle-Canipagne — Basllea-Campagna
1921. 12. .November. Untor der Firma Baugenossenschaft Pratteln &

Umgebung bildet sich mit Sitz in Pratteln eine Genossenschaft
zum Zwecke, Wohnsicdelungen in Pratteln und Umgebung zu gründen,
Wohnhäuser. zu bauen und sie zu vermieten und Pflanzland zu verpachten. Die
Statuten sind am 13. Oktober. 1921 festgestellt worden. Die Dauer der Go-,
nossenschaft ist eine unbestimmte. Für die Verbindlichkeiten der Genossen-
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schaft haftet ausseliliesslich deren Vermögen, • eine persönliche Haftbarkeit1
der Genossenschafter ist ausgeschlossen. Die Mitgliedschaft wird erworben'
durch schriftliehe Anmeldung beim Vorstand und durch Ucbernahme eines'
Anteilscheines von Fr. 500.- Die Mitgliedschaft erlischt durch Austritt auf'
Grund einer' schriftlichen dreimonatlichen Kündigung auf Ende eines Ge-1
sebäftsjahres, durch Veränsse'rung des Anteilscheines," durch Ausschluss.
Bei jeder Form des Ausscheidens erlücben die Mitgliederrechte. Das
ausscheidende Mitglied hat vom Moment der Ausscheidung an keinen Anspruch
auf Verzinsung; es bleibt aber zur Leistung der Einzahlung bis zum Nennwert*
des Anteilscheines verpflichtet. Dem ausgeschiedenen Mitglied wird der auf
seine Anteilscheine cinbczahlte Betrag erst bei der Liquidation der Genossenschaft

in gleicher Weise und im gleichen Verhältnis, wie den verbleibenden
Mitgliedern zurtiekbczahlt. Die Anteilscheine lauten auf den Namen. Weitere
Beiträge können auf Bcschluss des Vorstandes gefordert werden als
Subvention an die Genossenschaft-. Die Bekaimtmachungen der Genossenschaft
erfolgen durch eingeschriebene Briefe. Die Genossenschaft beabsichtigt keinen
Gcwimi. Die Organe der Genossenschaft sind: 1. die Generalversammlung;
2. der aus 4—7 Mitgliedern bestehende Vorstand; 3. die Kontrollstelle. Die
rechtsverbindliche Unterschrift für die Genossenschaft führen der Präsident,
der Vizepräsident und der Sekretär jo zn zweien kollektiv. Die Mitglieder
des Vorstandes sind: Georg Tbommen, Direktor, von und in Basel, Präsident;
Heinrich Mang, Kaufmann, von Basel, in Pratteln, Vizepräsident; Walter
Rohner, Kaufmann, von Basel, in Prattelu, Sekretär;. Heinrich Bohren,
Kaufmann, von Neuenburg, in Pratteln; Jean Meyer, Werkmeister, von
Trattcln, in Pratteln. Gcschäftslokal: Domizil der Buss A.-G., in Pratteln.

23. November. Unter dem Namen Schafzuchtgenossenschaft Eptingen &
Umgebung besteht mit Sitz in E p t i n g c n eine Genossenschaft mit dem
Zwecke, die Schafzucht zu heben und zu fördern und die Interessen der
Schafzüchtcr, die sieh die Zucht eines frühreifen, mast- und widerstandsfähigen

Schafes zur Aufgabe stellen, zu wahren. Als Zuchtschaf ist das
englische Oxfordschaf bestimmt. Die Statuten sind am 20. August 1921 festgestellt

worden. Mitglied der Genossenschaft kann jeder Schafbesitzer und
Freund der Schafzucht werden, der gut beleumdet ist, sich zur Aufnahme
schriftlich anmeldet und sich verpflichtet, den Statuten genau nachzuleben.
Ucber die Aufnahme entscheidet die Hauptversammlung. Die Mitgliedschaft
erlischt durch freiwilligen Austritt, der dem Vorstand mindestens drei Monate
vor Ablauf des Rechnungsjahres schriftlich anzuzeigen ist, ferner durch .Tod,.
Konkurs und Ausschluss durch die Hauptversammlung. Die austretenden
und ausgeschlossenen Mitglieder haften der Genossenschaft für rückständige
und laufende Verbindlichkeiten und verlieren jeden Anspruch auf das Ge-
nosscnsehaftsveruiügen. Das Eintrittsgeld beträgt Fr. 2, der Jahresbeitrag
wird durch die Hauptversammlung festgesetzt. Für die Verbindlichkeiten
der Genossenschaft haftet nur deren Vermögen; die persönliche Haftbarkeit
der Mitglieder ist ausgeschlossen. Die Genossenschaft- beabsichtigt keinen.
Gewinn. Die Organe der Genossensehaft, sind: die Hauptversammlung, der
aus 5 Mitgliedern bestehende Vorstand und die Rechnungsrevisoren. Die
rechtsverbindliche Unterschrift namens der Genossenschaft führen der
Präsident oder der Vizepräsident kollektiv mit dem Aktuar. Mitglieder, des
Vorstandes sind: Johannes Nyffelcr, Sohn. Landwirt, von Hnttwil, auf Öber-
bölchen bei Eptingen, Präsident; Samuel Srhärrcr, Landwiit, von Melehnan,
in Eptingen, Vizepräsident; Ernst Nyffele-r, Landwirt, von Huttwil. auf Ober-
bölclicn bei Eptingen, Aktuar; Ernst Hirschi, Landwirt, von Guggisbcrg. in-
Känerkindcn, Kassier; und Ernst Mobler. Landwirt, von Diegten, in
Eptingen.

26. Dezember. Der Verein Schützenbund Allschwil, in Allscbwil
(S. H. A. B. Nr. 108 vom 5. April 1898, Seite 444), wird auf Grund des Bc-,
Schlusses der Generalversammlung vom 28. April 1920 im Handelsregister,
gestrichen.

26. Dezember. Die Aktiengesellschaft unter der Firma »Futurum A.-G.
(Futurum S. A.) (Futurum Co. Ltd.)»», mit Sitz in Dornach, eingetragen am
25. Oktober 1920 im Handelsregister des Bezirkes Dorneck und publiziert
im Schweizerischen Handelsamtsblatt Nr. 272 vom 27. Oktober 1920, Seite
2043, Nr. 48 vom 18. Februar 1921, Seite 372, und Nr. 274 vom 8. November
1921, Seite 2154, hat laut Verwaltungsratsbescliluss vom 2. Oktober 1921 die
Erwerbung der Lithographie und Kartonnagefabrik Hans P. Sehetty, in
Gelterkinden, mit allen deren Aktiven Imsehlossen. sowie deren Weiterbetrieb

unter der Firma Futurum A.-G. Dornach, Abteilung Graphische
Werkstätten und Kartonnagefabrik, in Gelterkin-den (Futurum S. A. Dornach,
ddpartement: atelier des arts graphiques et Fabrique de cartonnage Gelter-
kinden) (Futurum Ltd. Dornach, departement: Graphic arts and cardboardbox
manufacture Gelterkinden). Für diese Zweigniederlassung besteben
keine besondern statutarischen Vorschriften. Der Zweek der Futuruni A.-G.
ist die Gründung, Finanzierung und der Betrieb von rein wirtschaftlichen
und wirtschaftlich-geistigen Unternehmungen, sowie die Beteiligung an
solchen. Die Dauer der Gesellschaft ist unbeschränkt. Das Aktienkapital
beträgt Fr. 2,000,000 (zwei Millionen) und ist eingeteilt in 1000 Stück Namenaktien,

Serie A, -zu Fr. 1000, in 28 Namenaktien, Serie B, zu Fr. 500, und in
986 Stück Namenaktien, Serie C, zu Fr. 1000; dasselbe kann bis zum Betrage
von sechs Millionen Franken (Fr. 6,000,000) erhöht werden. Die
Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen durch eingeschriebenen Brief und,
soweit die Gcsetzesvorsehriften dieses verlangen, im Schweizerischen Ilan-
delsamtsblatt in Bein. Als Mitglieder des Verwaltungsratcs, welcher ans
mindestens drei und höchstens zwölf Mitgliedern besteht, fungieren: Ernest
Etienne, Ingenieur, von Tramclan-dessous (Bern), in Chaucy-Genf; Ernst
Gimmi, Kaufmann, von Andwil (Thurgau), in Basel; Johann Hirtcr,
Kaufmann, von und in Bern; Christian August Krebs, Konsul, von Strremsta
(Norwegen), in Paris; Dr. Rudolf Steiner, Schriftsteller, von Geras (Bezirk
Horn. Nieder-Oesterreieh), in Dörnach. Zciehnungsbereebtigt sind folgende
Personen: mit Einzeluntcrsehrift das Vcrwaltungsratsniitglied Ernest Etienne,
von Tramelan-dessous, in Chane.y-Genf; die übrigen nachstehenden Zeieh-
nungsbcrechtigten zeichnen unter sich je zu zweien kollektiv: Arnold Ith,
von Sehaffhausen, in Basel, als Direktor; Dr. Emil Oesch, von Oberlangenegg
(Bern), in Basel, als Direktor; Dr. Ernst Schaller, von Eininen (Luzern), in
Basel, als Prokurist; Adolf Padrutt, von Pagig (Graubünden), als Prokürist;
Max Poeli, von Crumbach in Sachsen, in Gelterkinden, als'teehnischer Direktor
dieser Zweigniederlassung-, und Rudolf Rüppli, von Basel, in Gelterkinden,
als Prokurist dieser Zweigniederlassung.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo
1921. 2. Dezember. Unter der Finna Viehzuchtgenossenschaft Altstätten •

besteht mit Sitz in A 11 s t ä 11 e n eine Genossenschaft nach Titel 27
O. R. von unbestimmter Dauer. Die Genossenschaft bezweckt, durch Ankauf
oder Haltung von Zuclitstieren und Kühen reinster Abstammung der Braun-
violirasso die Viehzucht zielbewusst und rationell zu betreiben," dureli
Aufzueilt von Jungvieh und Führung eines Zuchtrcgisters einen untrüglichen Ab-
Ktammungsnacbweis für die Absatzgebiete zu liefern, zur Förderung bester
Verwertung dei Ziichtnngsprodukte. Ein direkter'Gewinn wird nicht
beabsichtigt. Der Eintritt in die, Genossensehaft ist bedingt durch die
Unterzeichnung der Statuten und die Einlösung wenigstens eines Anteilseheines.
Uober die Aufnahme neuer Mitglieder und Festsetzung einer anfälligen Ein-'
trittstaxe. entscheidet jewoilen die Hauptversammlung. Die Genossenschaft
orlangt ihren rechtlichen Bestand mit der Eintragung derselben im Handels- •

(register. Ihre Daum- ist unbestimmt. Die Mitgliedschaft geht verloren durch
freiwilligen" Austritt, Konkurs und Ausschluss. Die1 Fälle, in welcheh ein
Genossenschafter ausgeschlossen werden kann, sind in Art. 31 dieser Sta»

.-tuten bestimmt. Vorbehalten bleibt überdies Art. 685 des Obligationcnrcchts.
Solange die Auflösung dor Genossenschaft nicht beschlossen ist, steht jedem
Mitgliedo der Austritt frei. Er kann jedoch nur auf Schluss des Rechnungsjahres

stattfinden und muss wenigstens drei Monate vorher dem Vorstande
.angezeigt" worden. Das zur Erreichung der Genossenschaftszwecke erfor-
jderlichc Kapital wird beschafft: 1. durch die Einlösung von Anteilscheinen
•durch die Genossenschafter; die Höhe eines Anteil seh ein es wird auf Fr. 50 •

festgesetzt; 2. durch Einsehreibgebühren; 3. durch Sprung- und Wartgelder;
4. durch die den Genossenschaftsstieren zufallenden Prämien; 5. durch
.Staats- und Bundesbeiträge, die der Genossenschaft als solche zufallen;
:6. durch Bussen; 7. soweit notwendig durch Anleihen. Jeder Genossenschafter
;hat wenigstens einen Anteilschein zu üernehmen und innert Jahresfrist min-
.destens ein Tier erster oder zweiter Klasse einschreiben zu lassen."
Genossenschafter, die kein eingeschriebenes Tier orster oder zweiter Klasse
'halten, haben für das' betreffende Jahr von einem Tier Wartgeld zu
befahlen. Für Tiere erster Klasse, welche nicht beim Gcnossensehaftsstier belegt
(werden, ist ebenfalls Wartgeld zu bezahlen. Für die an der- Beständeschau
neuau fgenomni enc u Tiere, welche vor dem 1. Januar nächsten Jahres -ver-

jkauft werden und nicht beim Genossenschaftsstier belegt worden sind, ist '

leine Einschreibgebühr von Fr. 5 zu bezahlen. Die Höhe der Sprung- und
!Wartgeldcr werden an der Hauptversammlung festgesetzt. Die Anteilscheine
'siiid weder teilbar, verkäuflich, noch können sie verpfändet werden. Jedoch
•sind dieselben von Mann auf Fiau, evtl. auf Kinder übertragbar. Weitere
• Ausnahmen kann nur die Hauptversammlung gestatten. Freiwillig Austretende

können nur deu "euibezahlten Geschäftsanteil zurückverlangen. An
jeiriom allfälligen'reinen Genosscnschaftsveiinögcn haben sie keinen Anteil.
• Sind aber in der Genossenschaft Passiven, kann keiner austreten, bis der-:
iselbe den auf ihn fallenden Teil an die Genossenschaftskasse bezahlt hat.
(Aus irgend einem Grunde Ausgeschlossene verlieren allen und jeden An- -

(sprach an dem Genosstnschaftsvermögen, haben aber gleich wie freiwillig
[Austretende "ein 'allfälliges Defizit decken zu helfen." Für die' Vcrbindlieh-
ikeiten der Genossenschaft haftet nur das Vermögen der Genossenschaft.
.Zur Aufnahme von Darlehen ist die Zustimmung der Hauptversammlung
erforderlich und haften dafür die Genossenschafter solidarisch. Die Organo
.der Genossenschaft sind: a) die Hauptversammlung; b) der Vorstand; c) die
Recliiningsrevisoren. Präsident mit je dem Aktuar oder Kassier führen die

1 verbindliche Unterschrift der Genossenschaft. Der Vorstand besteht zurzeit
aus folgenden Mitgliedern: Gebhard Hceb, Landwill, von Altstätten, Präsident:

Jakob Eugster, Landwirt, von Altstättcn, Kassier; Ernst Sehlen for,
Landwirt, von Rehetobel, Aktuar, alle in Altstetten.

Graubünden — Grisons — Grigioni
'

1921. S. Dezember. Die Aktiengesellschaft A.-G. Baugeschäfx Trjppel,
mit Hauptsitz in C h n r und Zweigniederlassung in Arosa (S. H. A. B.
Nr. 228 vom 15. September 1921, Seite 1811), hat in ihrer Generalversammlung

vom 5. November 1921 die Statuten revidiert.' Mit bezug auf die
publizierten Tnf.-aclien sind folgende Aendcrungen zu konstatieren: Das Aktien-
jkapital (bisher Fr. 375,000) beträgt Fr. 255,000 (zweihundertfünfundfünfzigtau-
isoml), eingeteilt in 300 Stammaktien 1. Ranges, 450 Stammaktien II. Ranges,
und.1800 Vorzugsaktien, sämtliche zn Fr. 100 und auf den Namen lautend. Als
Publikation,sorgan ist in den .Statuten das Amtsblatt des /Kantons Grau-
l.qinden bestätigt- worden

Aargau — Argovie — Argovia
Bezirk Kulm

1921. 27. Dezember. Die Bank in Menziken (Banque de Menziken)
Aktiengesellschaft, in Menziken (S. H. A. B. 1920. Seite 1279), hat in
• ihrer Generalversammlung vom 21. Februar 1921.die Statuten abgeändert..
In Beziig auf die veröffentlichten Tatsachen sind folgende Aenderungen ein-.
getreten: Das Grundkapital ist- auf Fr. 2,000,000 festgesetzt, eingeteilt in
10,000 Inhaberaktien von je Fr. 200. Hiervon sind wie bisher 5000 Aktien mit
Fr. 1.000,000 ausgegeben und voll einbezalilt. Der Verwaltungsrat bezeichnet
die zur Firmauntersehrift berechtigten Personen und bestimmt die Art und
Weise der Zeichnung. Es wurde bestimmt, dass der Präsident des
Verwaltungsrates, Reinhold Merz-Weber, Fabrikant, von und in Menziken; der Vize-
Präsident des Verwaltungsrates, Carl Fischer-Vogt, Fabrikant-, von Aarau,
in Menziken; der Direktor Samuel Fischer, von Reinacb, in Menziken, und der
Buchhalter Arnold Heiz, von und in Mcnzikeu, je die volle Einzelunterschrift
führen sollen. Die Kollcktivunterschriften des Präsidenten und des Vizepräsidenten

des Verwaltuugsrats und die Prokura des Arnold Heiz werden dadurch
hinfällig.

Thurgau.— Thurgovie — Thurgovia
T e x t i 1 p r o d u k t e usw. — 1921. 10. Dezember. Unter der Firma

Cabriel Herosö Aktiengesellschaft, mit Sitz in Kreuzlingeu und unbe-
;scliräukter Dauer, bat sich. eine. Aktiengesellschaft gebildet, deren Statuten
vom 23. November 1921 datieren. Die Gesellschaft kann im In- und Auslande
Zweigniederlassungen. Agenturen und Vertretungen errichten. Zweck der

'Gesellschaft- ist*, der Betrieb von industriellen und kommerziellen'Unternehmungen

der. Textilbranehe im In» und Auslände, sowie die Beteiligung an
solchen und der Handel in Textilprodukten, insbesondere der Erwerb und die '

jUebernnlnne'dcs von Viktor Gabriel Herose unter der Firma «Gabriel Her';'
;rose». in Eminisbofen, betriebenen Geschäftes, welches von der Gesellschaft
riant Vertrug vom 12. November 1921 und- laut Inventar vom 1. November
1921 mit Aktiven in Höbe von Fr. 29,960 von Viktor Gabriel Herös6, *in

1 Eunnishofeii, gegen Barzahlung übernommen wurde. Das Grundkapital'der
: Gesellschaft beträgt dreissigtausend. Franken (Fr. 30,000), eingeteilt in 30
:voll cinbczahlte Namenaktien von je. Fr. 1000. Publikationsorgan für die
durch • Gesetz vorgeschriebenen Bekanntmachungen ist das Schweizerische
Handelsamtsblatt. Der Ver.waitungsrat kann weitcro Publikatiönsorgane'
bezeichnen. Die Organe der. .Gesellschaft sind: die Generalversammlung,, ein

:Verwaltungsrat' aus 1 bis 3 Mitgliedern und die Kontrollstelle. Der Ver-
Svaltnngsrat vertritt die Gesellschaft.nach aussen, dessen Präsident die
rechtsverbindliche Einzeluntcrsehrift führt. Als einziges Mitglied des Verwaltungsratcs

wurde bezeichnet: Viktor Gabriel Herose, Chemiker, von Aarau, in
-Krenzlingen, welcher für die Gesellschaft die rechtsverbindliche Unterschrift
; fuliit. Die Finna hat zn Prokuristen ernannt: Julius Gehrig und Otto Fausel,
'beide, deutsehe Staatsangehörige, und in Konstanz, welche kollektiv für
;dic Gesellschaft rechtsverbindlich zu zeichnen 'befugt sind.

P1 u in e t' i s, Stickereien usw. — 17. Dezember. Unter • der
(Firma Export-Gesellschaft Frasnacht A. G., mit' Sitz, in F r a s u a e h t und
[unbestimmter Dauer, hat sich eine Aktiengesellschaft gebildet, welche

der Betrieb eines Exportgeschäftes in gestickten und gewebten Plnmctis,
Stickereien aller Art und glatten Stoffen zum Zwecke hat. Der Export kann

[sich auch auf andere Artikel erstrecken oder verlogen. Die Statuten datieren
vom 5. Dezember 1921. Das Gescllsehaft-skapital beträgt fiinfzigtausend,
.Franken (Fr. .50,000), eingeteilt in 100 auf den Namen lautende Aktien-von
je Fr. 500. Die Bekanntmachungen, der Gesellschaft,-erfolgen durch ;?ubli-
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kation im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Die Organe der Gesellschaft
sind: die Generalversammlung, der Verwaltungsrat und; die Kontrollstelle.
Der Vervvaltungsrat vertritt die Gesellschaft naeh aussen, namens derselben
führt das einzige Verwaltungsratsinitglied: Johann J. Tribelhom,
Kaufmann, von Trogen, in Frasnaeht, die rechtsverbindliche Unterschrift.

Tessin — Tessin — Ticino
Dislrelto di Mcndrism

1921. 17 dieembre. Le seguenti societä in nome collettivo sono ean-
eellate d'Uffieio:

a) Per deeesso dei titolari:
Spediz ioni, eommissioni, ecc. — Nicola Stefanini & Co,

spodizioni eommissioni e rappresentanze, in Ghiasso (F. u. s. di c. del
15 giugno 1897. n° 158. pag. 650).

Marmi. — Aglio Fratelli Figli fu Francesco, laboratorio in marmi con
sega, in Arzo (F. u. s. di e. del 29 giugno 1883, n° 98, pag. 785).

b) Per partenza dei titolari:
Gencri alime ntari, prestino. — L. Anselmi & Crastanell,

negozio di generi aliinentari con prestino, in Chiasso (F. u. s. di c. del
30 novembre 1911, n° 295, pag. 1978).

Segheria. — Fratelli Faverio Chiasso, negozio di una segheria di
legname, in Chiasso (F. u. s. di e. del 30 inaggio 1914, n° 125, pag. 933).

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau de Lausaune

1921. 14 deeembre. Sous la raisou sociale de Centrale Vaudoise du
Beurre (C. V. B.), les associations ei-apres: 1. Föderation laitiere Vaudoise-
Fribourgeoise, ä Paycrne; 2. Föderation des laiterics du Jura, ä Apples;
3. Laitorie de la Federation des Syndieats agrieoles de Lausanne et onvirons,
ä Lausaune; 4. Föderation des Syndieats agrieoles de Lausanne et onvirons.
ä Lausanne; 5. Föderation laitiere de la rögion du.Leman, ä Aigle; 6. Syndieat
des Producteurs de lait de Lausanne et environs, ä Lausanne; 7. Association
des Fromagers du Canton de Vaud, ä Lausanne, constituent entre elles une
soeiete cooperative, conformcmcnt aux dispositions du titre 27
du Code födöral des obligations. Le siege de la societö est ä Lausanne.
Sa duröe est illimitee. Los Statuts poitent la date du 27 aoüt 1921. La
Centrale Vaudoise du Beurre a pour but d'interesscr les producteurs au ravi-
taillement en beurre de la population du canton et plus particulierement des
eentres urbains et industriels. A ce.t effet, eile achetera le beurre des laiteries
et fromageries du eanton, ainsi que eclui imponö par l'Offiee föderal du lait
ou la Centrale suissc du beurre, eventuellcinent en importera elle-meme et
le revendra en gros au commerce de detail. Scules des associations peuvent
ötre membres de la Centrale Vaudoise du Bcnrrc. Les demandes d'admission
doivent etre adressecs par ecrit au comite, qui les soumettra avec pröavis
äla proehaine assemblee. La qualite de soeietaire s'eteint par demission ou par
exclusion. LesdemandcnUedemission doivent ötre adrcssöes au comite par lettre
ehargöe au moins 6 mois avant la fin d'un exerciee. Toutefois, dans l'interet
de la bonne marche de la societö, une demission ne pourra etre prise c.n
consideration que dös La deuxieme annee apres l'entree du soeiötaire. Les so-
ciötaires sont exonerös de toute responsabilite personncllc quant aux engagements

de la soeiöte, lesquels sont uniquement garantis par les biens de
eelle-ci. Les Federations laitieres, proprietaires de l'ancienne ^Centrale
Vaudoise du Beurre» font abandon ä la nouvelle soeiete du fonds de reserve
constitue au 30 avril 1921, ainsi que de toute« les installations, materiel et
rnobilier de la Centrale. Getto cession eonstitue, avee le. capital verse de
Fr. 95.000 leur apport au capital de la soeiöte. De son eöte, l'Assoeiation
des fromagers parfieipo au capital social par un versement en espeees de
fr. 30,000. Le capital social n'est pas limitö. Les membres de la soeiöte
partieipeut a ce capital dans les proportions suivantes: Föderation Vandoise-
fribourgeoise 25 %, Föderation du Jura 25 %, Laitorie de la Föderation des
Syndieats agrieoles de Lausanne et environs 25 %, Association des
Fromagers 17 %, Föderation du Leman 6 %, Syndieat des Producteurs 2 %.
L'annee eompt-able de la Centrale Vaudoise du Beurre part du lor mai. Le
bilan doit etre etabli confoimement aux dispositions de l'art. 656 C. O. Apres
paiement de toutes les cliaiges de la Soeiete, soit fraits generaux, location,
iuterets, dividende au capital social jusqu'ä 6 %, le solde disponible scra
reparti eomme suit: 20 % au fonds de reserve; 20 % ä 40 % pour paiement
d'une ristourne aux fournisseurs, suivant quantite de beurre indigene fournie
pendant l'exereice; 20 % ä 40 % au capital social; 20 % Ü disposition de
l'assemblöe generale. Les organes de la soeiöte sont: L'assemblöe generale,
le comite composö de 9 membres et les contröleurs des eomptes. Le presi-
deut ou le viee-president et le secretaire du comitö ont collectivemeut la
signature sociale. Le comite est compose eomme suit: president: Auguste
Thonney, agriculteur, de et ä Vulliens; vice-president: Auguste Masson,
d'Eeublens. direeteur, de la Laiterie agrioole, ä Lausanne; secretaire: Julien
Roulier, negoeiant, d'Yvonand, ä Prilly; membres: Francois Charles, reeeveur
d'Etat, de Bofflens, y domieiliö; Charles Baud, agriculteur, de et ä Apples;
Edouard Morel, agriculteur, de et ä Montricher; Fritz Fiechter, laitier, de
Durrenhofen, ä Gollion; Oscar Henry, laitier, de Valleyres sous Ursins,
a Chavornay; Philippe Pctitmennet, agrieulteur, de et ä Yvorne. Bureau de
la soeiöte: Gare du Flon.

Oeufs, beurre et from age. — 23 deeembre. Oesterlin et Cie,
•soeiöte en commandite ayant son siege a Bäle, avec s u e e u r s a 1 e ;i L a u -

sannc, oeufs, beurre et fromage (F. o. s. du c. du 7 avril 1916). Le coraman-
ditaire Jakob Degen-Diebold s'eSt retire de la societö; sa commandite de
cinquante mille francs est eteinte et radiöe, ainsi que la procuration qui iui
a öle eonferee. La societe a transfere ses bureaux et magasin ä 1'Avenue du
Tribunal föderal 9.

Objetsmobilier sua ages. — 23 deeembre. La raison Marie Page,
ä Lausanne, vente en eommission de tous objets mobiliers usagös (F. o. s. du e.
du 5 octobre 1921), est radiöe ponr cause de renonciation" de la titulairc.

Cafe-ehocolat. — 23 deeembre. Le ehef de la maison Vve, Elisa
Aubry-Gigon, ä Lausanne, est Elisa nöe Gigon, veuve de Marc Aubry, de Mu-
riaux (Berne), ä Lausanne. Genre de eoinineree: Exploitation d'un eafö-clioco-
lat ä la Rue du Maupas 6.

Comptabilitös industrielles et finan eiere s, etc. —
26 döcembre. La soeiöte en nom collectif Jeanrenaud et Hegnauer, ä
Lausanne, ötudes, projets et mise cn marehe de toutes comptabilitös industrielles
et finaneiferes, cte. (F. o. s. du e. du 11 octobre 1918), eonförc procuration ä
Edouard-Fritz Mermod, de Ste-Croix, ä Lausanne.

26 deeembre. Sous le nom de Sporls-Arts-Röutiis, il a etc fondö ä Lau-
saone, le 17 oetobre 1919, une association dont le but est la pratique
et le devcloppement de tous les sports et arts. Lea statuta portent la date
du 9 avril 1921; son siege est ä Lausanne. Est inembre de la soeiöte
tonte personne qui en fait la demande au eomite central et est neeeptee par
celui-ci. Les candidate mineurs doivent ötre autorisös par leurs parents ou
tuteurs responsables. Les dömissions et demandes de transfert doivent etre
adressöes au eoinitü cenlral. Tout candidat doit ötre prösentö par deux
membres de La societö. La societö so compose de membres actifs, passifs et
honoraires. Est considöröc eomme inembre actif. toute personnc ayant une

• aetivite au sein de la societö; peut ötre aceeptöe eomme membre passif,
toute personne payant annucllement la eotisation fixöc par la soeiöte; le titre
de membre honorairo pent öl.rc decerne par Passcmblee generale aux
Soeiötaires ou aux personnes ayant reudu de sigualös services il l'association
ou ä la cause sports et arts. Les cotisations: sont fixöcs chaque annöe par
l'assemblöe generale annuclle. Les soeiötaires sont exonerös de toute responsabilite

personnelle quant aux engagements de la soeiete; les biens de
l'association gavantissant seuls les engagements de cellc-ei. Los organes de la
societö sont: l'assemblöe generale; le comitö central composö de cinq membres
au minimum; les eomitös de sections et la eommission de vörlfieation dee

'eomptes. La soeiötö est engagöe par la signature collective de deux membres
ayant la signature sociale. Los personues ayant eette signature sont le president,

le secretaire et le caissicr. Le president de la societe est Eugene Pö-
droli, de la Tour-de-Poilz, entrepreneur; le secretaire Charles Burnicr, de
.Villotto et Lutry, employe de banque, et le caissier Max Schmidt, de Bru-
xelles (Bclgique), statuaire, les trois domicilies il Lausanne. Bureau de la
societö: Cafö du Cygne, Rue du Maupas.

Bureau de Morges

20 döeembre. Sous la raison sociale Soeiötö Immobiiiere Grande Rue
n° 102, ä Morges, il a ete constitue par acte reiju le 19 deeembre 1921
par le notaire Louis Buchet, ä Morges, une societe anonyme ayant
son siege ii Morges. Les Statuts portent la date du 19 döeembre 1921.
La soeiötö a pour but l'acquisition de l'immeuble n° 102, Grande Rue, ä
Morges. des onfants d'Eugene et de Louis Muret pour le prix de fr. 90,000,
ainsi que la vente, l'echange, la construction, l'exploitatjon et la geraneo
d'immeubles et toutes opörations pouvant s'y rapporter. La duröe de la
soeiötö est illimitee. Le capital social est fixe ä la somme de vingt mille

.frar.es, divisö en vingt actions nominatives de fr. 1000 ehacune, entiörement
liberöes en espöees. Les publications de la soeiötö seront faites dans la

•Feuille des Avis offieiels du Canton de Vaud et dans la Feuille officielle
suisse du commerce. La societö est administröe par un conseil d'adminis-
tration de 2 ou 3 membres. La societe est valablcment engagöe par la si^nar
ture collective de deux personnes designees par le conseil d'administration.
Le' conseil d'administration est eompose de: Jean Muret, de Morges, domieilie

ä Lausanne; Arthur Randin, de Ranees, domieilie ä Lausanne; Gustave
Fleury, de Mauraz, domieilie ä Morges, les trois banquiers. Deux des admi-
nistrateurs prenommes ou l'un des administrateurs et le fonde de
procuration, Victor Vallotton, de Vallorbe, domieilie <ä Lausanne, engagent la
soeiötö par leur signature collective.

Bureau de Veveg

24 döeembre. La societe anonyme Comptoir d'Escompte de Geneve, dont
10 siege est ä Geneve, Succursale de V e v e y (F. o. s. du c. du 5 aoüt 1921,
n° 193, page 1575), fait inscrire que dans sa seance du 6 septembre 1921,
le conseil d'administration a dösigne en qualite de direeteur, pour la succursale

de Vevey, Maurice Gouvreu, de Vevey, banquier, domieilie ä la Tour-
de-Pcilz. M. Couvren engagera valablement la suceursale en signant colb e-
ment avre l'nno des personnes autorisees ä cet effet.

Wallis — Valais — Vallese

Bureau de Sl-Maurice
1921. 22 octobre. Sons la denomination de Societö d'Agriculture de

Saillon, il existe ä Sail Ion une societe eooper'ative qui a pour
but le döveloppement de l'agriciilture dana toutes ses branehes, ainsi que
l'aehat et la reventc de marchandises. Le« Statuts out ete dresses le Ier mai
1917. La duröe do la soeiötö est illimitee. Pour devenir membre de la societö,
11 faut en adresser la demande eeritc au eomite, etre agree par l'assemblöe
gönörale et payor une finance d'entröe de trois francs. La qualite de
soeietaire sc perd par la demission qui doit ötre donnee par eerit pour le 31
döeembre de chaquc annee, par le döees ou par l'cxclusion prononcöe par
l'assemblöe generale. La contribution anuuellc est de deux francs. Les so-
eietaires sont exouöres dc toute responsabilite personnelle quant aux engagements

de la societe, ceux-ei n'etant earantis que par l'avoir social. En dehors
des eas ou la loi preserit une publication dans la Feuille officielle suisse du
eoinineree, les convocations ct avis de la societö sont fails par lo comitö et
de la maniere qu'il le jugcra ;i propos. La societö n'a pas de but lucratif,
l'exeödeat eventuel des reeettes allant ä un fonds do reserve. Les organes
de la soeietö sont: l'assemblöe geuörale et le eomite compose de c.inq inein-
bres. La soeiete est valablemont engagee vis-ä-vis des tiers par la signature
collective du president et du secretaire. Le comitö est eompose de: Albert
Roduit, agriculteur, president; Celestin Clieseaux, agrieulteur, secretaire;
Daniel Raymont, agrieulteur; Jean-Baptiste Bertuelioz, agriciilteur. et Aimö
Roduit, agrieulteur, membres; tous de et ä Saillon.

14 deeembre. Sous la denomination de Soeiötö coopörative de consoni-
mation de l'Union de Leytron il est constitue au Plan de Leytron,
commune de Leytron, une soeiötö coopörative qui a pour but
d'amcliorer la situation öeonomique et de dcvelopper le bien-Gtre social de
ses membres par l'aehat pour le eompte de la eollectivitö, la transfonuation
ou la production direote des objets de consommations necessaircs et la
retrocession de ees objets ;i ses meinbres ;l un prix modere. Les Statuts portent
la date du 3 aoüt 1919. La dnrec de la societö est illimitee. Pour devenir
membro dc la soeiete, il faut eu faire la demande ecritc, Gtre agree par lo
conseil d'administration et souscrire ä une part sociale dc fr. 50. La qualite
de soeietaire se perd par la demission, par la cessation des approvisionne-
ments aupres des etablisseiuents de la societö pendant le cours d'un exereice
annuel, par lc döees et par l'exclusion prononcee par le conseil d'administration.

La perte de la qualite de soeietaire entraine celle de tous droits ä la
fortune de la soeiötö. En dehors des eas oil la loi preserit une publication
dans la Feuille offieielle suisse dir commerce, les convocations et communications

de la soeiötö sont faitcs valablement au moyeri d'avis personnels
adresses aux soeiötaires. Les societaires sont pcrsonellemc.nt ct solidairemont
responsables des engagements do la soeiöte en eas d'insuffisanee de l'avoir
soeial. Le bönefiee constate sur la base du bilan annuel (C. 0. art. 656) et du
eompte d'exploitation est reparti ä raison du 20 % au fonds de reserve et, du
80 % ä titre de bonification aux soeiötaires au prorata de lenrs aehats. Les
organes de la soeiötö sont: l'assemblöe gönörale et le eonseil d'administration
eompose de einq membres. La soeiötö est valablcment engagöe vis-ii-vis des

tiers par la signature collective du prösident et du secrötaire ilu eonseil
d'administration. Ce dernier est composö aetuellement de: Chrötien Roduit,
iusütuteur, do et a Leytron, prösident; Marc Gandard. institutcur. de et il
Leytron, secretaire; Joseph Lantermoz, eontre-mattre, d'Isogno (ILilie), fl
leytron; Martin Bridy, vigneron, de et ä Leytron, et Valentin Jacquier, fils,
marehand de fruits, de et ä Leytron, membres.

Genf — Genfeve — Ginevra

1921. 22 deeembre. Suivant actcs dressös le 21 deeembre 1921 par
M° Tapponnier, notaire, ä Geneve, il est constitue sous la raison sociale
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Society ImmobiliSre Päquis-Prieute, une societö anonyme qui a pour
but: l'acquisition, la possession, l'cxploitation ot la vente d'immeublee dann
le canton de Geneve et sp6eialcmcnt l'acquisition d'un immeublc situ6 en
la commune du Petit-Saconnex, Rue du Pricure ct Rue Amat, formant au
cadastre la parcellc 5086 appartenant ä Mrae. Vve. Auguste Ponect, pour le
prix de nonante-six mille francs. Son siege est ä G e n 6 v e. Sa dur6e .est
illimitöc. Le capital social est de dix millc francs (fr. 10,000), divisd.en
20 actions de fr. 500. Les actions sont nominatives. Tous les avis eoncernant
la soeiöte seront notifies par lettre chargöc aux actionnaircs. Les publications
de la society seront faites dans la Feuille d'avis officielle du canton de
Genfeve. La society est administrec par un conseil d'administration composö
dc un ii trois membies. Elle est valablement cngagce par la signature d'un
adininistiateur. Le premier conseil d'administration est- formd dc Etienne
Poncct, regisscur, de et ü Geneve. Bureaux: Boidevard du Theätrc n° 8.

24 döccmbre. La Soci6t6 Immobilere Bellerive-Station, soci6t6

anonyme ayant son siege A G c n 6 v e (F. o. s. du c. du 6 mars 1917, page
871), a, dans son assemble generale du 5 octobre 1921, nommd comme ad-
ministratcurs: Francois Reitz, directeur de banque, de Plainpalais, au Pctit-
Lancy; Albert Burin, fonde de pouvoirs, de Geneve, A Chambday; Marcel
Dubuis, employö de banque, de GenSvc, A Chßne-Thönex, en remplace-
ment dc Jacques BGnagös, Jean Graf et Jules Delcchat, ddmissionnaires,
lcsqucls sont radies.

24 decemb're. Aux termes de proces-verbal d'asscmblde gdndrale re^u
par Me Alexandre de Saugy, notaire, A Geneve, le 19 decernbre 1921, la
Manufacture de Tabacs S. A. (Tobacco Manufacturing Company Ltd.), dont
le siAgc est au Petit-Saconnex (F. o. s. du c. du 8 fövrier 1921, page
295), a nomm6 Joseph Bouvier, horloger, dc Genfeve, y deraeurant, seul
administrateur. L'admiziistrateur Albert-Jean Curtet, dSmissionmire, est
radi6. Le directeur Oscar Pfister, d^missionnaire, est radi6.

Comraissionnaire en marchandises. — 24 dficembre. La
raison E. Cochard, comraissionnaire en marchandises, ä Plainpalais (F. o. s.
du c. du 12 mars 1920, page 454), est radi6e ensuite de renonciation et d6-

part du titulaire.

Gflterrec&tsregister — Registre des regimes matrimonial«
Registro del bent matrimoniali

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau de Lausanne

1921. 26 dGcerabre. Le3 epoux Robert-Alexandre Thifebaud (chef de la
maison Thi6baud-Ferrari, A Lausanne, entreprise g6n6rale dc travaux
publics) (F. o. s. du c. du 7 mai 1921) et Mathilde -Marguerite Ferrari,
de Brot-Dessous (Neuchätcl), les deux ft Lausanne, ont, en date du 6 avril
1921, conclu entre eux un«acte juridique».

Eidg. Amt for geistiges Eigentum

Bureau föderal de la proprifitö intellectuelle — Officio federate delta propriety intellettuale

Marken — Marques — Marche
Eintragungen — Enregiatrementa — Isorizionl

1

j

Nr. 56880. — 9. November 1921, 8 Uhr.

Wolo A.-G., Fabrikation,
Zürich (Schweiz).

Pharmazeutische, hygienische und kosmetische Präparate, Seifen, Parfümerie
und bezügliche Packungen und Reklamematerial.

Fichtenmilch

Nr. 50881. — 22. November 1921, 17 Uhr.

K. & P. Gerber, Handel,
Bern (Schweiz).

Käse und Käsekonserven.

Nr. 50882. — 26. November 1921, 8 Uhr.

Fr. Holzscheiter, Fabrikation und Handel,
Zürich (Schweiz).

Kohlenfördervorrichtung, Vorrichtung zum Zuführen von Kohle in regelbaren
Mengen zur Feuerung, Kohlenzerkleinerungsvorrichtungen, Transmissionen,

Motoren, Ziegeleimaschinen,

THESAURUS

N° 50SS3. — 2S novembre 1921, 8 h.

J. Brandt, fabrication et commerce,
Lausanne (Suisse).

Pilules toniques et reconstituantes.

Nr. 50884. — 29. November 1921, 8 Uhr.

Dugdale Bros. & Co., Fabrikation und Handel,
Huddersfield (Grossbritannien).

Kleider, Stoffe aus Wolle, Kammgarn oder Haar.

WHITE ROSE,
Nr. 50885. — 29. November 1921, 8 Uhr.

Dr. Otto Schaerer, Fabrikation,
Luzern (Schweiz).

Fabrikate chemisch-technischer, pharmazeutischer, kosmetischer Gattung und
Nährmittelpräparate.

„CASANIN"
Nr. 50886. — 29. November 1921, 8 Uhr.

Edmund Rumpier, Fabrikation und Handel,
Göggingen b. Augsburg (Deutschland).

Ackerbau-, Forstwirtschafts-, Gärtnerei- und Tierzuchterzeugnisse, Ausbeute
von Fischfang und Jagd. Arzneimittel, chemische Produkte für medizinische
und hygienische Zwecke, pharmazeutische Drogen und Präparate, Pflaster,
Verbandstoffe, Tier- und Pflanzenvertilgungsmittel, Desinfektionsmittel,
Konservierungsmittel fiir Lebensmittel. Beleuchtungs-, Heizungs-, Koch-, Kühl-,
Trocken- und Ventilationsapparate und Geräte, Wasserleitungs-, Bade- und
Klosettanlagen. Dichtungs- und Packungsmaterialicn, Wärmescliutz- und
Isolierraittel, Asbestfabrikate. Rohe und teilweise bearbeitete unedle Metalle.
Messerschmiedewaren, Werkzeuge, Sensen, Sicheln, Hieb- und Stichwaffen.
Emaillierte und verzinnte Waren. Eisenbahnoberbaumaterial, Kleincisonwaren,
Schlosser- und Schmiedearbeiten, Schlösser, Beschläge, Blechwaren, Anker,
Ketten. Stahlkugeln, Reit- und Fahrgeschirrbeschläge, Rüstungen, Glocken,
Schlittschuhe, Haken und Oesen, Geldschränke und Kassetten, mechanisch
bearbeitete Fassonmetallteile, gewalzte und gegossene Bauteile, Maschinen-
guss. Land-, Luft- und Wasserfahrzeuge, Automobile, Fahrräder, Automobil-
und Fahrradzubehör, Fahrzeugteile. Firnisse, Lacke, Beizen, Harze, Klebstoffe,
Wichse, Lederputz- und Lcdcrkonservicrungsmittcl, Appretur- und Gcrbmittel,
Bohnermasse. Edelmetalle, Gold-, Silber-, Nickel- und Alurainiumwaren, Waren
aus Neusilber. Britannia und ähnlichen Metallegierungen, echte und unechte
Schmucksachen, leonische Waren, Christbaumschmuck. Gummi, Gummiersatzstoffe

und Waren daraus für technische Zwecke. Brennmaterialien. Waren aus
Holz, Knochen, Kork, Horn, Schildpatt, Fischbein, Elfenbein, Perlmutter, Bernstein,

Meerschaum, Zelluloid und ähnlichen Stoffen, Drechsler-, Schnitz- und
Flechtwaren, Bilderrahmen, Figuren für Konfektions- und Friscurzwecke.
Aerztliche, gesundheitliche Rettungs- und Feuorlöschapparatc, -instrumente
und -geräte, Bandagen, künstliche Gliedmassen, Augen, Zähne. Maschinen,
Maschinenteile, Treibriemen, Schläuche, Automaten, Haus- und Küchengeräte,
Stall-, Garten- und landwirtschaftliche Geräte. Möbel, Spiegel, Polsterwaren,
Tapezierdckorationsmaterialien, Betten, Särge. Musikinstrumente, deren Teile
und Saiten. Papier, Pappe, Karton, Papier- und Pappwaren, Roh- und Halb-
stoffe zur Papierfabrikation, Tapeten. Photographischc und Druckereicrzeug-
nisse, Spielkarten, Schilder, Buchstaben, Druckstöcke, Kunstgegenstände.
Porzellan, Ton, Glas, Glimmer und Waren daraus. Sattler-, Riemer-, Täschncr-
und Lederwaren. Schreib-, Zeichen-, Mal- und Modellierwaren, Billard- und
Signierkreide, Bureau- und Kontorgeräte (ausgenommen Möbel), Lehrmittel.
Schusswaffen. Spielwaren, Turn- tmd Sportgeräte. Sprengstoffe, Zündwaren,
Zündhölzer, Feuerwerkskörper, Geschosse, Munition. Steine, Kunststeine,
Zomcnt, Kalk, Kies, Gips, Pech, Asphalt, Teer, Holzkonscrvierungsmittel,
Rohrgewebe, Dachpappen, transportable Häuser, Schornsteine, Baumaterialien.
Teppiche. Matten, Linoleum, Wachstuch, Decken, Vorhänge, Fahnen, Zelte,
Segel, Säcke. Uhren und Uhrteile (ausgenommen sind Haarnadeln, Sicherheits¬

nadeln und Lockenwickler).

RUMPLER
Nr. 50887. — 29. November 1921, 12 Uhr.

Handelsgenossenschaft Xylem, Fabrikation und Handel,
Bern (Schweiz).

Holzwaren.

Simplex
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Sr. 508SS.- — 30. November 1921, 8 Uhr.'
Wolo A.-G., Fabrikation,

Zürich (Schweiz).

Pharmazeutische, hygienische und kosmetische Präparate, Seilen, Parfümerie
und bezügliche Packungen und Reklamematerial.
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Nr. 508S9. — 1. Dezember 1921, 8 Uhr.

Nähmaschinen- und Fahrräder-Fabrik Bernli. Stoewer Aktien¬
gesellschaft, Fabrikation und Handel,

Stettin-Grünhof (Deutschland).

Fahrräder.

Nr. 50890. — 1. Dezember 1921, 8 Uhr.
C. H. Knorr A.-G. (Zweigniederlassung der Aktiengesellschaft unter

der Firma C. H. Knorr A.-G. in Heilbronn a/N.), Fabrikation,
Thayngen (Schweiz),

Halermehl enthaltende Suppeneinlagen und Suppen, Hafermehl.

Nr. 50891. — 1. Dezember 1921, S Uhr.

Karl Mischke, Fabrikation und Handel,
Solotburn (Schweiz).

Pyrophorfeuerzeuge, Gaslicht-, Gasheiz- und andere Apparate.

FEUFIX
Nr. 50S92. — 2. Dezember 1921, 8 Uhr.

Tobacco By-Products and Chemical Corporation,
Fabrikation und Handel,
Louisville (Ver. St. v. Amerika).

Tabäkextrakte.

Black Leaf
(Ucbert,ragung der Nr. 48221 von The Kentucky Tobacco Product Co.,

Louisville).

N° 50893. — 2 deccmbrc 1921, 8 h.

Societe Anonyme des Produits Bourgeois (BepeS. A.), fabrication,
Neuchätel (Suisse).

Produits pharmaceutique, cosmbtique et liygtenique.

VIEULX -CLOISTRE
N° 50894. — 2 d£cembre 1921, 8 h.

Socräte Anonyme des Produits Bourgeois (Bepe S. A.), fabrication,
Neuchätel (Suisse).

Produits pharmaceutique, cosmätique et liygibnique.

ACNE! NE

: • N° 50895. — 2 oecembre'1921, 8 Ii.
Societä Anonyme des Produits Bourgeois (BepeS.A.), fabrication,

Neuchätel (Suisse).

Produits pharmaceutique, cosmbtique et hygi£nique.

bEpay
Nr. 50896. — 2. Dezember 1921, 8 Uhr.

A. Schnebli's Söhne, Aktiengesellschaft. Fabrikation,
Baden (Schweiz).

Backwaren.

Nr. 50897. — 2. Dezember 1921, 8 Uhr.

A. Schnebli's Söhne. Aktiengesellschaft, Fabrikation.
Baden (Schweiz).

Zuckerwaren (Bonbons).

•I -1

Nr. 50S9S. — 2. Dezember 1921, 8 Uhr.

G. Mae der, G. Fr. Ludin's Nacht., Fabrikation,
St. Gallen (Schweiz).

Chemisch-pharmazeutische Präparate, nervenstärkende Mittel.

Neurofon
Nr. 50899. — 28. Oktober 1921, 8 Uhr.

Emil Geiser, Handel,
Langenthal (Schweiz).

Lebensmittel.

FirmaHnderung —. Modification de raison
Nr. 13641. — Laut Bescheinigung des Handelsrcgisteramtes Zürich vom

22. Dezember 1921 bat die Firma «Elektra» Fabrik thermoelektrischer
Apparate («Electra» fabrique d'appareils thermo^lectriques — «Electra»

• fabbrica d'apparecchi termoelettrici — «Electra» thermoelectric appliances),.
1 in Wädcnswil, Inhaberin dieser Marke, ihre Benennung abgeändert in

SchweizerischeGasapparatefabrikSolotbarn und„Elek-
; tra" Fabrik elektrischer Heiz« und Kochapparate

(Fabrique snisse d'appareils h gaz Soleure et „Electra"
fabriqne d'appareiis 61ectriqucs pour chauffage et
cuisine — Fabbrica svizzera di apparecchi a gas Soietta

1

e „Electra" fabbrica d'apparecchi eiettrici per scalda-
mento e cncina — Swiss gas stove Co. Solotburn and
„Electra" electric heating & cooking apparatus Co. —
Fabrica suiza de cocinas a gas Solotburn y „Electra"
fabrica de cocinas y apparatos de caiefaceion electrica).

• — Dem,.Amte mitgeteilt und eingetragen am 20. Dezember 1921.
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Compagnie du Chemin de fer de Viege ä Zermatt
: Les porteurs d'obligations de l'emprunt hypoth6caire • lor rang 4 % • de •

1898 sont avises par la prösento que les decisions votees par l'assemblee des

obligataires le 31 octobre 1921, decisions comportant:
1. Conversion de cinq annöes d'inlbrOts, soit du .16 avril 1917-au 15 avril

1922 (10 coupons semestriels de fr. 20) en deux actions privilbgiees bbnbficiant
d'un dividende privilegie do 5 % plus un snperdividende bventuel de 2 %
apres payeinent d'un dividende de 5 % aux actions ordinaires.

2. Prorogation de 7 ans du tcrme do remboursement de l'emprunt, soit
jusqu'au 15 avril 1931.

3. Interets: Pour la periode du IC avril 1922 au 15 avril 1924 substitution
ä l'interet fixe de 4 % d'un interet variable maximum 4 %, dependant des
rbsultats do l'cxploitation et ciunulatif jusqu'au 15 avril 1924. Pour la periode
du 16 avril 1924 au 15 avril 1931, substitution it l'intörSt fixe do 4 % d'un
interet variable maximum 5'A % dependant des resultats de l'cxploitation et
cumulatif jusqu'au 15 avril 1931.

4. Postposition de I'hypothequo ä line hypotheque en 1er rang qui sera
Cröec on faveur d'un nouvcl einprunt de fr. 500,000 au maximum;

ont 6t6 ratiflbes par la 11° section du Tribunal fbdbral le 22 db-
cembre 1921.

L'Union dc'Banques.suisses ä, Lausanne. la Banquc commercialc de Bäle
et lc Comptoir d'Escompto de" Geneve (siege de Lausanne) sont chargbs de
l'execution de ces dbeisions on ce qui conc-rne les titres qui ont etb dbposbs
dans ces btablisscmcnts.

Les titres qui n'ont pas encore btb dbposbs devront fitre adressbs sans
retard ä l'un de ces btabiissements pour btre bcliangbs contre les nouveaux
titres. • • (Y 260)

Lausanne, le 26 decembro 1921.

Ali nom de la II» section civile du Tribunal föderal,
; • Le president: Ostertag.

liiaiierTeii - Pile n olle - Parte aon Dffiriale

Deutsches Reich
Mitnahme von Zahlungsmitteln ins Ausland

Nach einer Mitteilung des lieichsfinanzinmisteriuins sind die Grenzzoll-
stellcn ermächtigt, Ausländern, d. h. Personen, die ihren Wohnsitz oder dauernden

Aufenthalt im Auslände haben, die Ausfuhr von Zahlungsmitteln b i s

zum Betrage von 1 0,000 Mk. (bisher nur 3000 Mk.) oder dem nach
dem Tageskurs zu berechnenden Werte des Betrages in ausländischer Währung
ausnahmsweise zu gestatten. Diese Ermächtigung erstreckt sich nicht auf die
Mitnahme von Metallgeld.

Da die Erleichterung nur ausnahmsweise zugestanden werden soll und es
im Ermessen der Zollbehörden liegt, ob sie die Ausfuhr gestalten wollen, ist
den einreisenden Ausländern zu empfehlen, sich auch weiterhin schon bei der
Einreise von der Zollstello bestätigen zu lassen, welche Beträge eingeführt
werden, damit bei der Rückreise keine Schwierigkeiten entstehen.

Telegramm« und Telephontaxen im Verkehr mit und
über Deutschland

Im Telegramm- und Telephonverkehr mit und über Deutschland sind
zufolge der Abrechnung in Goldfronken die in Schweizerwährung berechneten
Telegramm- und Telbpffonfäxen, in Anpassung "An den Wechselkurs des
amerikanischen Dollars, ab 15. Oktober 1921 erhöht worden. Mit Rücksichtauf

den derzeitigen Dollarkurs können diese Erhöhungen bis auf weiteres
wieder fallen gelassen werden. Demzufolge werden ab 1. Januar 1922, ausser
der Grundtaxe von 50 Rp., im Telegrammverkehr mit den nachbezeichneten
Staaten bis auf weiteres folgende Worttaxen bezogen: Deutschland 12,5 Rp.
(statt 14,5 Rp.), Dänemark 16,5 Rp. (19,5), Danzig 16,5 Rp. (19,5), Niederlande

16,5 Rp. (19,51, Schweden 20 Rp. (23), Norwegen 27,5 Rp. (31,5), Finnland

27,5 Rp. (31.5); Estland 35 Rp. (48,5), Lettland 27,5 Rp. (48,5), Litauen
20 Rp. (48,5).

Im Telephonverkehr Schweiz-Deutschland bleiben die Taxen in den beiden
Grenzzonen (50 und 100 Rp.) und in der 1.. Zone (200 Rp.) unverändert, weil
hier keine Erhöhung eingetreten ist, indem über diesen Verkehr eine Abrechnung

nicht stattfindet. Dagegen kostet vom genannten Datum an ein nicht
dringendes Dreiminutengespräch in der 2. Zone 300 Rp. (statt 315), in der
3. Zone 400 Rp. (420), in der 4. Zone 500 Rp. (535), in der 5. Zone 600 Rp. -

(650); im Telephonverkelir Schweiz-Oesterreich, über Bayern: in der 4. Zone
380 Rp. (420).

* •

Trafies t£I6graphique et t6Iephonique avee et par
l'AIIemagne

Les taxes relatives aux trafies telegraphique et telöphonique avee et par
l'AIIemagne ont 6te relevees en date du 15 octobre 1921, par suite de change-
ments survenus dans le döcompte des dits trafies, leqüel n'a plus lieu sur la
base du franc suisse, ,'mais sur Celle- du franc-or en s'adaptant au cours du
change du dollar americain. Or, ces augmentations, eu ögard au cours actuel
du dollar, peuvent Ötre rapportees jusqu'ä nouvel avis.

En consöqucnce, ä partir du 1er janvier 1922, et dans les relations telö-
graphiques avee les pays ci-apres designös, ^administration suisse percevra
par mot les taxes suivantes: Allemagne 12,5 cts. (au lieu de 14,5 cts.), Danemark

16,5 cts. (19,5), Danzig 16,5 cts. (19,5), Pays-Bas 16,5 cts. (19,5), Suöde
20 cts. (23), Norvöge 27,5 cts. (31,5), Finlande 27,5 cts. (31,5), Esthonie
35 cts. (48,5), Lcttonie 27,5 cts. (48,5), Lithuanie 20 cts. (48,5). La taxe fondar-
mcntale reste fixöe ä 50 cts.

Pour ce qui est des relations telephoniquos ontre la Suisse et l'AIIemagne,
11 n'est apporte aueune modification aux taxes applicables aux deux zones
limitrophes (50 et 100 cts.) et ä la premiöre zone (200 cts.), attendu qu'elles
ne donnent pas lieu ä un röglement de compte et ne subirent ainsi aueune
augmentation. Par contre, dös la date ci-dessus mentionnöe, unc conversation
de 3 minutes, non urgente, coütera dans la 2« zone 300 cts. (au lieu de 315),
dans la 3" zone 400 cts. (420), dans la 4« zone 500 cts. (535), dans la 5e zone
600 cts. (650); dans les relations telephoniques entro la Suisse et l'Autriche,
voie Baviöre on percevra en 4° zone 380 cts. (420).

Relazlonl telegrafiche e telefonlche colla Germania
ed .oltre

In segnito alia liquidazione dei conti in franchi oro, le tasse per le rela-
zioni telegrafiche o telefoniche colla Germania ed oltre, calcolate in valuta
svizzera sulla base del cambio del dollaro americano, sono state aumentate
a partiro dal 15 ottobro 1921. In vista dell' attuale cambio del dollaro, questi
aumenti di tasse saranno soppressi. Per conseguenza, nelle relazioni tole-

.graficho coi Paesi seguenti, dal 1° gennaio 1922 e fino a nuovo awiso, oltre
la tassa fissa di centesimi 50, si applicheranno le seguenti tasse per parola:
Germania cent. 1-2,5 (invece di cent. 14,5), Danimarca cent 16,5 (19,5), Dan-
zica cent. 16,5 (19,5), Paesi Bassi cent. 16,5 (19,5), Svezia cent. 20 (23), Nor-
vegia cent. 27,5 (31,5), Finlandia cent. 27,5 (31,5), Estonia cent. 35 (48,5),
Lettonia cent. 27,5 (48,5), Lituania cent. 20 (48,5).

Nelle relazioni telefoniche Svizzera-Germania, le tasse per le due zone
limitrofe (cent. 50 e 100) e per la Is zona (cent. 200) restano invariate, queste
tasse non essendo state anmentate nell' ottobre scorso, per il motivo che per

.queste relazioni non si tione contabilit(i tra le due rispettive amministrazioni.
Per contro, pure dal 1° gennaio 1922 in poi, una conversazione non urgente

.di tre minuti costerä nella 2a zona cent 300 (invece di cent. 315), nolla 3»
jzona cent. 400 (420), nellä 4» zona cent. 500 (535), -nella 5a zona cent. 600
I (650); nelle relazioni telefoniche Svizzera-Austria via Baviera: nella 4» zona
jcent. 380 (420).

Internationaler Postgiroverkehr. — Service international des vlrements postaux,
Ucberwemmgskursc vom 29. Dezember an') — Cours de reduction ä partir du 29 dtcembre')

Belgique fr. 40. 25; Deutschland Fr. 3.05; Italie fr. 22.80; Oesterreich Fr.-.30;
Röpublique Argentine fr. 505. — (ponr 100 Pesos or); Grande-Bretagne fr. 22. —.

') Abweichungen nach den Schwankungen vorbehalten. — ') Sanf adaptation aus
'fluctuations.

Annoncen - Regle;
PUBIjIOITAS A. G. Anzeigen - Annonces - Annunzi R£gie des annoncei:

PUBULCITAS 8. A«

Bernische Kraftwerke A.-0. in Bern

51. Anleihen der Jahre 1916 u. 1911

Der mit dem 31. Dezember 1921 fällige Halbjuhres-t'.oupon obiger
Anleihen wird vom Vcrfalllagje; an bei folgenden Stellen eingelöst:

In Bern: Gesellschaftsküsse, Viktoriaplatz 2,
Kanlonalbanlc von Bern,
Schweizerische Volksbanlc,
Spar- & Leihkasse,'

in Basel: Schweizerischer Bankverein,
Basler -Handelsbank,
Basler Kantonalbank,

in Genf: Union Financiere de Genöve,
Schweizerischer Bankverein,

in St. Gallen : Schweizerischer Bankverein,
in Zürich: Schweizerische Kreditanstalt,

Schweizerischer Bankverein,
Eidgenössische Bank A.-G., •

Aktiengesellschaft Leu & Cie..-
Schweizerische Bankgesellschaft,
Zürcher Kantonalbank,

sowie bei allen übrigen Mitgliedern des Verbandes Schweizerischer
Kantonalbanken und.des Berner Banksyndikates. ß371

Bern, den 27. Dezember 1921.
Die Direktion.

GALERIE d'ART s.a. ä Lausanne, en liquidation
Par decision de I'iisscinhlCc des crCanciccs en date du 31 mal 1920, la Galcrio d'Art

S. A. est entreo en liquidation et a dCslgnC en quality de llqutdatcurs, les sousslgnds.
Les crdanelcrs de la soei616 sont invilCs 5 produlro lenrs cr&mces aux liquldnteurs

dans un ddlal d'un an, • avee avls qu'ft l'explratlon de ce ddlal, Iis seront forclos et
l'aetif rdpartl aux ayants-drolt ' -3381 (40730 L) •

Lnusannc, lc 23 riovembre 1921.
Galerie d'Art S. A. en liquidation, •

f.cs liquldnteurs: O. Garnier, agent'd'affaires patentd,
• • G. Möller, agent d'affaires palentd,.Ies deux A Lausanne.

Pro* fflifcsirie suisse
en ul ilisant dans vos bureaux les nouvelles

Bobines de papier de soie

pour machines ä copier
de la

Fabrique de Papier de Serrieres prei tleadiätel

Zu vermieten
(an günstiger Lage in Bern

mit Gcleiseansebluss und guten Zufabrts-
strassen. — Zuschriften unter Chiffre
M 8241Y an Publlcltas A.-G., Bern. -.3378

in Zürich
Auskunft durch Postfach

21181, Zürich-Bahnhof. »">•

Automat - Büchhaltung
richtet ein H. Frisch,
Bacherexperte, Zürich 6,
Weinbergstrasse Nr. 67.

Important
A vendre ou ä dehanger

contre marchandises, d'a-
prds entente: -3424
150 malllots lalne et qoton
150 chnndalls

Eerire sous B 27125 L
Publlcltas S. A., Lausanno.

Iii h
Dividenden -Zahlung

; Coupon Nr. 8 pro 1920/1921 unserer Aktien wird ab heute mit
Fr. 27.50

bei folgenden Zahlstellen eingelöst:
Schweiz. Bankgesellschaft in Lichtensteig und bei ihren andern Sitzen

und Filialen, ;3422
St. Gallische Kantonalbank, Filiale Watfwll,
Spar- und Leihkasse Kappel.

Wattwll, den 28. Dezember 1921.
Der Verwaltungsrat.
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PoKo
Porlo-KoiM- unit Franhiermaschine
scblicsst jede Vcrirrung und Unanneiuniicbkcit,
wie sie die offene Portokasse in sich trägt, ans.
Sie erhöht Uebcrsicht, Kontrolle, Ordnung und
Sicherheit. Prospekt und unverbindl.Vorführung

'3319 durch die (5297 Q)

Generalvertreter für die ganze Schweiz':

Jean Steiner A OuhlIktorta ItoirtmnHrtiMikTerfrkbsjngßtttull - BASEL

Sanitöfelndnsfrle M Basel
Die Firma Sanitfitsindustrie A^ß. Basel hat in ihrer

Generalversammlung vom 15. Dezember 1921 die Liquidation beschlossen.
Allfällige Gläubiger der Firma werden gemäss Art. 665 O.R. aufgefordert,
ihre Forderungen bis spätestens 30. März 1922 anzumelden. ;3412

Für die Saniiälsinduslrie A.-G. Basel in Liq.,
Der Liquidator: Oskar Klingler.

Mti Mprises de themins de fei S.U. llp, ei lipdatioii
L'assembläe des actionnaires ayant däcidä la dissolution de la

society, tous les creauciers sont invitäs ä remettre leurs lactures en
mains des liquidateurs: Mr8.L. Bussy, ingenieur, ä Nyon, etS. Gianaddo,
entrepreneur ä Martlgny, dans le dölai d'un an ä partir de la presente
publication.

PROSPEKT

von Ft. 15,000,000 von 1921

Gemäss einem Beschlüsse des Grossen Rates des Kantons Neuenburg vom 21. Dezember 1921 ist der Staatsrat
ermächtigt worden, eine Anleihe im Betrage von '3405 (5352 N)

Fr. 15,000,000
aufzunehmen zum Zwecke der Konsolidierung der schwebenden Schulden der Gemeinden dieses Kantons.

Die Anleihe ist eingeteilt in Obligationen zu Fr. 500, Fr. 1000 und Fr. 5000, auf den Inhaber lautend, und mit
halbjährlichen Zinscoupons per 1. Februar und 1. August versehen.

Die Anleihe ist verzinslich zu 5%% per Jahr äb 1. Februar 1922: der erste Coupon verfällt somit am 1.
August 1922.

Die Rückzahlung der Anleihe erfolgt al pari, ohne weitere Kündigung, am 1. Februar 1932.
Die fälligen Zinscoupons sowie die rückzahlbaren Obligationen werden spesenfrei für den Inhaber eingelöst:

an den Kassen der. Neuenburger Kantonalbank,
an den Kassen der dem Verband Schweizerischer Kantonalbanken angehörenden Institute,
an den Kassen der dem Kartell • Schweizerischer Banken angehörenden Institute.

Alle auf die Bezahlung der Zinsen und die Rückzahlung der Anleihe bezüglichen Bekanntmachungen erfolgen
im Feuille- Ofticielle du Canton de Neuchätel, im Schweizerischen Handelsamtsblatt und in je einer in Basel, Bern, Genf,
Lausanne, St. Gallen und Zürich erscheinenden Zeitung. H

Der Kanton Neuenburg wird die Kotierung der Obligationen an den Börsen von Basel, Bern, Genf, Neuenburg
und Zürich nachsuchen und bis zur Rückzahlung der Anleihe aufrecht erhalten.

Neuenburg, den 15. Dezember 1921.
Oer Staatsrat, Vorsteher des Finanzdepartements:

Alf. Clottu.

Die unterzeichneten Bankengruppen haben die vorbeschriebene Anleihe des Kanlons Neuenburg von Fr. 15,000,000
fest übernommen und legen dieselbe

vom 28. Dezember 19^1 bis 9. Janucur 1922
zu folgenden Bedingungen zur öffentlichen Subskription auf:

1. Der Subskriptionspreis beträgt

99°|o
unter Verrechnung der Ratazinsen zu 5% % per 1. Februar 1922.

2. Die Zuteilung erfolgt sofort nach Schluss der Zeichnungsfrist durch brietliche Mitteilung an die
Subskribenten. Im Falle einer Ueberzeichnung des Anieihensbetrages unterliegen die Zeichnungsanmeldungen einer
entsprechenden Reduktion.

3. Die Liberierung der zugeteilten Titel kann vom 13. Januar 1922 bis spätestens den 28. Februar 1922
erfolgen. Auf Verlangen erhalten die Subskribenten gegen ihre Einzahlungen Lieferscheine, welche sobald als möglich,
gegen die definitiven Titel umgetauscht werden.

Neuenburg, Basel, Bern, Genf, Zürich, St. Gallen, Lausanne, Liestal und Belllnzona, den 21. Dezember 1921.

Neuenburger Kantonalbank.
Namens des Verbandes Schweizerischer Kantonalbanken:

Basler Kantonalbank. Zürcher Kantonalbank. ' Waadtländer Kantonalbank.
St. Gallische Kantonalbank. Banca dello Stato del Cantone Tlcino.

Basellandschaftliche Kantonalbank.

Kantonalbank von Bern.
Schweizerischer Bankverein.
Aktiengesellschaft Leu & Cle.

Kartell Schweizerischer Banken:
Union Flnanctere de Gen&ve.
Eidgenössische Bank A. G.
Schwelzerische Bankgesellschaft.
Comptolr d'Escompte de Genfeve.

Schwelzerische Kreditanstalt.
Basler Handelsbank.
Schweizerische Volksbank.

Zeichnungsstellen
Hauptsitze und Filialen folgender

Basler Kantonalbank.
Zürcher Kantonalbank.
St. Gallische Kantonalbank.
Waadtländer Kantonalbank.
Banca dello Stato del Cantone Ticino.
Basellandscbaftliche Kantonalbank.
Aargauische Kantonalbank.
Appenzell A.-Rh. Kantonalbank.
Appenzell I.-Rh. Kantonaibank.
Freiburger Staatsbank.
Glamer Kantonalbank.
Graubündner Kantonalbank.

Kantonalbank Schwyz.
Luzerner Kantonalbank.
Neuenburger Kantonalbank.
Nidwaldner Kantonalbank.
Obwaldner Kantonalbank.
Schaffhauser Kantonalbank.
Solothurner Kantonalbank.
Thurgauische Kantonalbank.
Urner Kantonalbank.
Walliser Kantonalbank.
Zuger Kantonalbank.

Schweizerische Nationalbank.

Banken:
Kantonalbank von Bern.
Union Financiere de Genöve.
Schweizerische Krditanstalt.
Schweizerischer Bankverein.
Eidgenössische Bank A. G.
Basier Handelsbank.
Aktiengesellschaft Leu & Co.
Schweizerische Bankgesellschaft.
Schweizerische Volksbank.
Comptoir d'Escompte de Genöve.

Uels- uod Ml!-

et

Bern: G.BOrlswyt, Ink.Ausk.
Blel/Bienne: Jul. Albrecht,

Adv.u.lnk.,Nenhansstr.21
Freibarg: Bank Uldry&Cle.
Genive: Herren & Guerchet,

renseignem.etrecouvrem.
s.touspayi.Brev.d'luvcut.
marques, modules, etc.

— J.&W. Herren, avocats,
Reprts. dev. tous tribu-

-uaux et. jurldictions.
Horgeu: 17. Famer, Adv. -

Interlnken : Allr. Barter,
Advok. Ink. 1. Oberland.

K'Ungen: Dr. B. Böhl, Adv.
Lausanne: L. Bertartonne,

agent d'atf. patente (corr.
deutsch and Italienisch.)

Luzern: Dr. R. Grüter, Dr.
J. Arnold, Adv.

— Ineichen Sc Rey, Rechtsb.
Lagano: Dr. Meyerhans &

Dr. Pozzl, Handelss., Ink.
Montreux: Paul Pochon, agt.

d'aff. patente.
— B. Raceoursier, agent

d'affaires patente.
— Af« Motlier, notalre, 20,

Rne de la Gare. Tel. 110.
Ölten: Treuhand- &

Notariatsbureau Bug. Naget.
.Sehaffhansen: G. Büchtold-

Blicht, Rechtsagent., Ink.
Solotbum: Dr. Hugo Spill-

mann, Dr. Oskar Miller,
Fürspr. u. Not. Tel. 5.25.

St. Gallen: O. Baumann. Ink.
— B. Portier, Recbtsburcau.
— Dr. P. Curll, Adv. u. Ink.
Winterthur: Dr. W. Witzig,
Zürich : L. V. Bühlmann,
Rechtsanw.(Handelsrecht)

— Dr. Herlorth. Adv.
— Dr. Paul C. Jaeggy,Adv.,

Ink.. Walsenhausstr. 2.
— 7. Gebr. A.Rebmann,

Patentanwälte, Forchstr.l 14.

Zur Ausbeutung
einiger epochemachender
Erfindungen auf dem Gebiete

des Automobil- und
Verkehrswesens werden

sofort-zirka ' -3420

fr. 6-5000 üesaciu
von aktivem oder passivem
Teilhaber. Zins 10% nebst
20%dcs Patent Verkaufswertes.

Nur raschcntschiosseno
kapitalkräftige Reflektanten

wollen sicli wenden an
E. Spinneri Chauffeur
McUlcrecii wanden (Aargau).

Les

Insertions
pour les

financiers

commercants

et industries
trouvent dans la

la publicity la plui
Atendue et la plua

efficace
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